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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen 
unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0151 10104411
Abwasser 	 0151 10104400

Grubenentsorgung  	 03334 383270

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 30. Juli 2021.

Titelbild: Blick auf  das Feld an der Robert-Koch-Str. Foto: Uwe Karsten

Sitzungstermine 

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte 
und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen 
statt:

Tagungsort: 
Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen! 

Ortsbeirat Zepernick	M ittwoch	 11.08.2021, 18.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	M ittwoch	 11.08.2021, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 16.08.2021, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 17.08.2021, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 18.08.2021, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 19.08.2021, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 24.08.2021, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 26.08.2021, 19.00 Uhr 

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der Gemeindevertre-
tung finden Sie unter www.panketal.de.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Rathaus Gemeinde Panketal 

Empfang/Poststelle 	 030 945110
	 poststelle@panketal.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 8.30-12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-18.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00-12.00 u. 14.00-17.00 Uhr
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dass die Pandemie unseren Alltag voll im Griff hat, ist unbestrit-
ten. Und auch in unseren Gesprächen taucht nun immer öfter 
eine Frage mit Regelmäßigkeit auf: „Bist du schon geimpft?“ 

Eine berechtigte Frage, denn das Impfen ist der Ausweg aus der 
Pandemie. Es ist auch der einzige. Die gute Zahl der inzwischen 
Erst- und Zweitgeimpften wirkt schon wie eine Brandschnei-
se für das Infektionsgeschehen. Doch Großbritannien zeigt 
uns das, was ich an dieser Stelle schon vor einigen Monaten 
geschrieben habe: Wenn die Durchimpfung nicht schnell und 
zügig erfolgt, ist das der Nährboden für Mutationen, welche 
irgendwann den Impfschutz überwinden könnten. Umso be-
denklicher finde ich die aktuelle Diskussion um die Schließung 
der Brandenburger Impfzentren. Man hätte in Brandenburg ein 
paar mehr Impfzentren einrichten sollen. Dass die Einrichtung 
eines Impfzentrums kein Hexenwerk ist, zeigt das im Barnim 
verbreitete kommunale Impfen. Dem Panketaler Beispiel haben 
sich inzwischen – in teils abgewandelter Form – unsere benach-
barten Kommunen Wandlitz, Ahrensfelde, Werneuchen und Bie-
senthal angeschlossen. Das ist ein wie ich finde richtiger Weg. 
Denn die Impfung muss einfach und unkompliziert sein. Wer 
von Ihnen noch unentschlossen ist, wird sich von einer Fahrt in 
die Weltstadt Perleberg mit 12.000 Einwohnern oder die davon 
gerademal 30 Autominuten entfernte, 10.000 Einwohner star-
ke Metropole Kyritz vielleicht doch abschrecken lassen. Eine 
Tagesreise für den kleinen Piks ist nicht gerade jedermanns 
Idealvorstellung einer Landpartie. Brandenburgs Spitzenplatz 
beim Impfen (Sie müssen vorher die Tabelle umdrehen) wurde 
hart mit ausgiebigen Kompetenzgerangeln erkämpft.

Doch man kann optimistisch in die Zukunft blicken. In Panketal 
werden weiter kommunale Impftage abgehalten. Großer Dank 
gilt den mitwirkenden Ärztinnen und Ärzten mit ihren Teams 
sowie den vielen freiwilligen Helfern, die erkannt haben, dass 
wir uns aus der Pandemie durch eine Gemeinschaftsleistung 
herausimpfen können. Denn eines ist klar: Wer sich nicht imp-
fen lässt, wird irgendwann Corona bekommen. 

Wenn Sie also wieder einen Nachbarn, Kollegen, Freund oder 
ein Familienmitglied fragen, ob sie schon geimpft sind, und sie 
das verneinen, stellen Sie die Nachfrage: „Warum nicht?“ Der 
weite Weg wird hoffentlich kein Grund sein.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund!

ALLGEMEINES

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, Ortsgestaltungssatzung Dorf Schwanebeck

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des Dorfes Schwanebeck, 
wir benötigen Ihre Hilfe!

Das Dorf Schwanebeck besticht sowohl mit der Nähe zur 
Hauptstadt als auch mit großer Naturverbundenheit. Durch 
neue Konzepte wie dem Schwanebecker Rundweg, der in 
Zusammenarbeit mit dem Regionalpark Barnimer Feldmark 
erarbeitet wird oder dem geplanten Erlebnishof am südlichen 
Dorfeingang, wird Schwanebeck in den nächsten Jahren an 
Erlebbarkeit und Attraktivität gewinnen. Doch ebenso bezeich-
nend wie die Nähe zum Grünen, zum Landschaftsraum und 
den angrenzenden Gewässern ist die historische Siedlungs-
struktur des Dorfes. Der Straßenanger und die hier anliegende 
Bebauung sind in dieser Art nur noch selten aufzufinden. Das 
Ensemble aus Kirche, Angerflächen und historischen, teilweise 
mit Ornamenten verzierten Wohnhäusern aus dem 19. und 20. 
Jahrhundert ist maßgebend für den Charakter und das Erschei-
nungsbild Schwanebecks und damit erhaltungswürdig. Es wird 
derzeit geprüft, ob die Erarbeitung einer Gestaltungssatzung 
für das Dorf Schwanebeck, die örtliche Bauvorschriften sowie 
Empfehlungen zur Gestaltung von Neubauten und Instandset-
zungen festlegt, in Frage kommt. Damit wird ein Beitrag zur 
Aufarbeitung der Dorfgeschichte geleistet, indem das Ortsbild 
auch in Zukunft Rückschlüsse auf seine Entstehung zulässt und 
somit bestehendes Wissen gesichert wird.

Hier kommen Sie ins Spiel! Eine Gestaltungssatzung, die allen 
Anspruchsgruppen gerecht wird, können wir nur gemeinsam 
mit Ihnen entwerfen. Deswegen möchten wir mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen und erfahren, welche Entwicklungen Sie sich in 
Schwanebeck wünschen und welche Gebäude oder Abschnitte 
des Dorfes Ihnen besonders am Herzen liegen. Dafür haben 
wir eine Online-Umfrage erstellt, um trotz der anhaltenden 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie so viele Bewoh-
nerinnen und Bewohner wie möglich zu erreichen. Den Link zur 
Umfrage finden Sie auf unserer Webseite unter www.panketal.
de/rathaus/orts-und-regionalplanung/oertliche-bauvorschrif-
ten/299-ortsgestaltungssatzung-dorf-schwanebeck.html. Dort 
finden Sie außerdem weitere detaillierte Informationen zu 
der Ortsgestaltungssatzung. Selbstverständlich freuen wir uns 
ebenfalls über Post oder Anrufe von Ihnen, wenn Sie Anregun-
gen, Hinweise oder Ideen haben, aber nicht an der Online-Um-
frage teilnehmen können oder möchten. 

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!

Jennifer Nagel, Sascha Pladeck & Tanja Beier (Praktikantin),
SB Orts- und Regionalplanung

 
 

 
Schönower Str. 72 D, 

16341 Panketal 
 

Tel.: 030 947 926 50 

 
Öffnungszeiten: 

 
Mo-Fr: 8 – 18 

Sa: nach Vereinbarung 

 
Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575

www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr
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Die Gemeinbedarfsfläche – also der Bereich von Schule, Kita 
und Jugendfläche -  wird komplett bebaubar werden. Hier kön-
nen 60% der Flächen mit max. 4-geschossigen Gebäuden und 
bis zu 80% mit Gebäuden und Flächen (Schulhof, Sportflächen, 
Kitaaußenflächen etc.) bebaut werden.
Zum Friedhof wird eine 5m breite dreireihige Hecke als Sicht-
schutz festgesetzt. Aufgrund der Lärmbelastungen durch 
Schienenlärm im Bereich Ladestraße sowie Verkehrslärm an der 
Elbestraße werden Festsetzungen zu baulichen Anforderungen 
an Gebäuden getroffen. Die Fläche ist derzeit unbebaut. Dort 
sind lediglich Sträucher und Gehölze zu finden. Die Humbold-
tuniversität hat eine Vielzahl Gehölze auf ihre eigenen Flächen 
"umgezogen“. Dennoch werden durch die geplanten Gebäude 
und Flächen die bisher unbebauten Flächen zum Großteil über-
baut/versiegelt. Diese Eingriffe in Natur und Umwelt sind zu 
untersuchen und auszugleichen. Dies geschieht im Plangebiet, 
z.B. durch Heckenpflanzungen, Dachbegrünung, Baumneu-
pflanzungen, aber vor allem durch eine Ausgleichsmaßnahme 
außerhalb des Plangebietes. Bei dieser Maßnahme ist geplant, 
die Dranse im Bereich Gluckstraße – Schumannstraße zu rena-
turieren und eine Sekundäraue – also Überschwemmungsfläche 
– anzulegen.
Der Entwurf des B-Planes 30P liegt vom 08.07.2021 bis 
09.08.2021 im Rathaus, Raum 105 aus. Die Planunterlagen 
sind auch online unter https://panketal.de/rathaus/kommu-
nale-bauprojekte/schulcampus.html einsehbar. Sie haben 
auch die Möglichkeit, sich online zu beteiligen. Dazu nutzen 
Sie bitte https://planungsportal.brandenburg.de/

Für die neue Grundschule inkl. Hort, Mensa, Sporthalle/-flächen 
sowie die geplante Straße werden derzeit die ersten Entwürfe 
erarbeitet. Diese werden Ende des Jahres der Gemeindevertre-
tung zur Entscheidung vorgelegt.
Unter www.panketal.de informieren wir fortlaufend über den 
Stand des Projektes "Neue Grundschule Elbestraße“. Für Fra-
gen, Hinweise etc. stehen wir jederzeit per Mail unter baupla-
nung@panketal.de, per Post an Gemeinde Panketal, SG Orts-
/Regionalplanung, Schönower Straße 105, 16341 Panketal oder 
persönlich Frau Nagel, SG Orts-/Regionalplanung, Tel. 030/945 
11-107 zur Verfügung.

J. Nagel, 2.06.2021

Für den Bau der neuen Grundschule und aller weiteren geplan-
ten Nutzungen (Hort, Sporthalle, Sportflächen, Kita, Jugendbe-
reich, Straße) bedarf es eines Bebauungsplanes (B-Plan). Erst 
durch einen rechtskräftigen B-Plan kann eine Baugenehmigung 
erteilt und die Fläche dadurch bebaut werden. Dieser B-Plan ist 
als gezeichnetes Baurecht verbindlich und gilt dauerhaft. Die 
Festsetzungen des B-Planes werden zeichnerisch dargestellt 
und textlich beschrieben. Sie schaffen zum einen die rechtli-
chen Voraussetzungen für den Bau der geplanten Nutzungen 
und sollen zum anderen möglichst flexibel zukünftige Nut-
zungserweiterungen/-änderungen ermöglichen. Daher ist der 
B-Plan nicht so konkret (anschaulich), wie z.B. ein städtebau-
liches Konzept und für Laien daher eher schwer verständlich. 
Für Erläuterungen und Fragen stehen wir Ihnen aber jederzeit 
gern zur Verfügung. Der B-Plan legt die Art und das Maß der 
baulichen Nutzung – also alle geplanten Gebäude und Flächen 
– fest. Für den B-Plan 30P "Ladestraße-Elbestraße“ sind daher 
folgende Festsetzungen geplant:

Art der Nutzung:
Die Flächen der Humboldtuniversität werden als Sondergebiet 
"Hochschule“ ausgewiesen. Der große vorhandene Gehölzbe-
stand – sog. Nadelholzquartier - ist eine Lehr- und Forschungs-
fläche der Humboldtuniversität. Diese Nutzung wird auch 
weiterhin bestehen, die Fläche wird aber zukünftig öffentlich 
zugänglich sein. Auch dieses Nadelholzquartier wird als Sonder-
gebiet "Hochschule“ dargestellt. Die Straßenflächen werden 
als öffentliche Verkehrsfläche festgesetzt. Die übrigen Nut-
zungen – Schule, Hort, Sporthalle/-flächen, Kita, Jugendbereich 
– werden als Gemeinbedarfsfläche ausgewiesen.

Maß der Nutzung
Im Bereich des Sondergebietes "Hochschule“ (Humboldtuniver-
sität) werden zwei Baufenster festgesetzt. Sie legen fest, wo 
gebaut werden kann und befinden sich im Bereich der vorhan-
denen Bebauung.

Der Bebauungsplan geht in die erste Beteiligungsphase 
Vom 08.07.2021 bis 09.08.2021 besteht die Möglichkeit zur Beteiligung
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Abschluss und Still-Legung der Deponie Schwanebeck 

Die Siedlungsabfalldeponie Schwanebeck wurde zum 01.06.2005 
stillgelegt. Als Betreiber und Eigentümer der Deponie arbeiten 
die Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR) daran, die ca. 50 
Hektar große Deponiefläche zu rekultivieren.

In den Jahren 1999 und 2000 wurden an dem Standort eine 
Gasfassungsanlage mit insgesamt 117 Gasbrunnen und ein 
Blockheizkraftwerk gebaut und in Betrieb genommen. Mo-
mentan werden 30 weitere Gasbrunnen errichtet. Die Block-
heizkraftwerk-Anlage besteht aus einer Gasverdichterstation, 
entsprechenden Modulen und einer (Not)Fackel. Das aus der 
Deponie geförderte Gas wird in der Anlage verstromt. Die 
dabei erzeugte Energie versorgt über eine Fernwärmeleitung 
das Heizkraftwerk Buch. Die Abbildungen 2 und 3 geben einen 
Einblick in die laufenden Arbeiten: 

Abb. 1: Luftaufnahme Deponie Schwanebeck (2020)

Abb. 2: Bohrgerät beim Abteufen eines Gasbrunnens

Abb. 3: Gasbrunnen mit  Gasbrunnenkopf

Seit 2013 erhält die Deponie abschnittsweise eine endgültige 
Oberflächenabdichtung. Inzwischen sind 5 von insgesamt 8 Bau-
abschnitten fertiggestellt, die Bauabschnitte 6 bis 8 folgen in den 
Jahren 2021 bis 2023. Gebaut wird eine Kombinationsdichtung 
aus Kunststoffdichtungsbahn und Bentonitmatte (s. Abb. 4).

Eine Dränmatte oberhalb der Dichtung sorgt für einen gere-
gelten Abfluss des Niederschlags-wassers, welches in Versicke-
rungsbecken am Rande der Deponie geleitet wird. Der humus-
durchsetzte Oberboden bildet die Grundlage für eine gezielte 
Begrünung. 

Über eine eventuelle Nachnutzung muss noch entschieden wer-
den, denn die Deponie ist ein technisches Bauwerk, welches über 
lange Zeit nicht aus der sogenannten Nachsorge entlassen wird.

Frank Wollgast
Pressereferent

Quelle: BSR

Abb. 4: Oberflächenabdichtung Deponie Schwanebeck

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns!
– mit Leistungsgarantie
– Marktpreisermittlung
– 360° Rundgang – passwortgeschützt
– zügige und sichere Kaufabwicklung
– Energieausweiserstellung
– Finanzierungsvermittlung

030/21 96 86 36
www.braun-immo.de | info@braun-immo.de

JANA BRAUN IMMOBILIEN

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Panketaler Bürgerbudget 2021/2022

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,

bis zum 15. Mai 2021 waren Sie aufgerufen, über die Vorschläge für das Bürgerbudget 2021 abzustimmen. Herzlichen Dank für 
Ihre Beteiligung an der Vorschlagsgestaltung und Abstimmung. Nachfolgend finden Sie das Abstimmungsergebnis der Bürger-
schaft für unser Bürgerbudget 2021:

Nr. Projektbeschreibung Gemeindeanteil Anzahl der Stimmen

1
Installation einer Weihnachtsbaumbeleuchtung an der Gesamtschule 
„Wilhelm-Conrad-Röntgen“

5.000 €
18

2
1 Sitzbank mit Mülleimer auf dem Spielplatz auf dem Mühlenberg im 
Schatten

1.000 € 34

3 Mülltonnen im Eichenring und Karower Weg 600 € 17
4 Wiederherstellung des Bouleplatzes im Goethepark 15.000 € 79
5 1 Sitzbank mit auf Grünfläche am unteren Teil der Schwanebecker Str. 1.000 € 18

6
Aufstellen von mehreren Bänken entlang des Radwegs an der L200, 
Bsp. Nähe Friedrichshof, zwischen Birkholzer Weg und Schierker Str., 
Nähe schiefe Brücke

3.000 € 54

7
Verbesserung des Spielplatzes an der Birkholzer Str./ Hauptstraße 
durch eine zusätzliche Bank mit Mülleimer

1.000 € 28

8
eine 2. Bank mit Mülleimer auf dem Spielplatz Kleist- Ecke Humbold-
tstr.

1.000 € 15

9
5.000 € für das Projekt „Rehkitzrettung“ der BRH Rettungshundestaffel 
Barnim e.V.

5.000 € 681

10
Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung in Schwanebeck an der L 
200

15.000 € 35

11 Gerüststangenanlage für Sport (Calisthenics) z.B. im Goethepark 15.000 € 202

12
Anschaffung mehrerer (fünf) öffentlich zugänglicher Defibrillatoren in 
der Gemeinde (kompatibel mit den Geräten der Rettungsdienste).

11.500 € 169

Insgesamt wurden von 457 Personen 1350 gültige Stimmen abgegeben.  Auf Grundlage des Abstimmungsergebnisses werden 
folgende Projekte mit Gesamtkosten von ca. 50.500 € im Rahmen des Bürgerbudgets 2021 umgesetzt:

Nr. Projektbeschreibung Gemeindeanteil Anzahl der Stimmen

9
5.000 € für das Projekt „Rehkitzrettung“ der BRH 
Rettungshundestaffel Barnim e.V.

5.000 € 681

11
Gerüststangenanlage für Sport (Calisthenics) z.B. im Goethe-
park

15.000 € 202

12
Anschaffung mehrerer (fünf) öffentlich zugänglicher 
Defibrillatoren in der Gemeinde (kompatibel mit den Geräten der 
Rettungsdienste).

11.500 € 169

4 Wiederherstellung des Bouleplatzes im Goethepark 15.000 € 79

6
Aufstellen von mehreren Bänken entlang des Radwegs an der 
L200, Bsp. Nähe Friedrichshof, zwischen Birkholzer Weg und 
Schierker Str., Nähe schiefe Brücke

3.000 € 54

2
1 Sitzbank mit Mülleimer auf dem Spielplatz auf dem Mühlen-
berg im Schatten

1.000 €
34

Das Projekt Nr. 2 ist dabei Nachrücker für das Projekt Nr. 10, das bei seiner Umsetzung den Budgetrahmen wesentlich überschrit-
ten hätte.

Die Grundsätze und das Verfahren des Bürgerbudgets bleiben auch für das Haushaltsjahr 2022 unverändert bestehen. Sie sind 
eingeladen, auf dem beigefügten Formblatt Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2022 bis zum 30. November 2021 einzureichen, 
die der Bürgerschaft zur Abstimmung vorgelegt werden sollen. Die konkreten Teilnahmebedingungen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt. Ihre Vorschläge werden dann von der Gemeindeverwaltung auf Ihre Zulässigkeit, Vollständigkeit und Umsetzbarkeit 
geprüft. Bitte beachten Sie, dass Anregungen zu Straßenverkehrsregelungen und Straßenbaumaßnahmen nicht in das Bürgerbud-
get aufgenommen, sondern im Zuge der laufenden Verwaltungstätigkeit abgearbeitet werden. In den öffentlichen Sitzungen des 
Finanzausschusses und der Gemeindevertretung der Gemeinde Panketal im Februar 2022 wird dann ein Stimmzettel mit maximal 
15 Vorschlägen erstellt, der der Bürgerschaft zur Abstimmung über das Bürgerbudget 2022 vorgelegt wird. Diese Abstimmung 
erfolgt dann bis zum 15. Mai 2022.
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Formblatt zur Einreichung eines Vorschlags für das Bürgerbudget 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal,

Sie sind eingeladen, Ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 2022 bis zum 30. November 2021 an die Kämmerei der 
Gemeinde Panketal zu übermitteln, wenn: 

•	 Ihr Hauptwohnsitz in Panketal ist und Sie das 16. Lebensjahr vollendet haben;

•	 die Gemeinde Panketal zur Umsetzung Ihres Vorschlags berechtigt ist und der Vorschlag innerhalb von 
12 Monaten umsetzbar ist;

•	 die Umsetzung Ihres Vorschlags einen Budgetrahmen von 20.000 Euro nicht überschreitet und wirt-
schaftlich ist  
(Bitte beachten Sie bei Ihren Überlegungen auch die Kosten in Folgejahren.);

•	 Ihr Vorschlag keine Diskriminierung von Personen, Organisationen oder Vereinigungen darstellt oder er-
kennbare negative Folgen für diese hat;

•	 Ihr Vorschlag keine Einzelperson oder kein nicht-gemeinnütziges Unternehmen begünstigt.

•	 der Begünstigte Ihres Vorschlags innerhalb der vergangenen drei Jahre keine finanziellen Zuwendungen 
aus dem Bürgerbudget erhalten hat.

Ist die/der Begünstigte Ihres Vorschlags eine juristische Person, muss der Vorschlag von einer/m Vertretungsbe-
rechtigten der juristischen Person bestätigt sein.

Zur Einreichung Ihres Vorschlags ist dieses Formblatt zu verwenden, das Sie gern um Anlagen erweitern können.

Mein Vorschlag:

……………………………………………………………………………………………………………………………

Meine Begründung:

……………………………………………………………………………………………………………………………...

Vorname Name Gemeinde Straße Nr.

16341 Panketal

………………………
Unterschrift

Die Postanschrift zur Einreichung Ihres Vorschlags lautet: 

Gemeinde Panketal, 
Kämmerei
Schönower Str. 105
16341 Panketal
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Wahlhelfer/in gesucht!
Sie wollten schon immer wissen, wie eine Wahl genau abläuft? Sie sind zuverlässig, 
gewissenhaft, unparteiisch und verschwiegen? Dann sind Sie genau richtig bei uns!

Für Ihren Einsatz als Wahlhelfer/in bei der Bundestagswahl am 26. September 2021
erhalten Sie mindestens 25,00 € Erfrischungsgeld.

Melden Sie sich einfach über unsere Homepage an:
www.panketal.de/wahlhelfer.html
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Theaterworkshop

Das Mehrgenerationenhaus lädt ein zum kreativen Mitmachen 
beim ersten Theaterworkshop.
Wir wollen mit Bürger:innen, die Lust auf Theaterspielen haben, 
ein Schauspiel inszenieren. Es soll ein eigenes Theaterstück 
entwickelt werden. Bürger:innen können mitspielen, mitwirken, 
Kostüme kreieren, Kulissen gestalten, Plakate entwerfen, ein 
passgenaues Drehbuch entwickeln und Musikeinlagen arrangie-
ren. Sie können Ideen und Themen bei der Erarbeitung eines 
Stückes mit einbringen. Mithilfe von Spielen und Improvisationen 
tasten wir uns an die Entstehung von Figuren des Stückes heran.

Von der ersten Idee bis zur Aufführung.
Unterstützend und coachend führt Frau Kerstin Windt durch den 
Workshop. Frau Windt arbeitet seit 13 Jahren im Theaterbereich 
und ist gelernte Theaterpädagogin. Sie konnte schon mehrere 
Schauspielstücke erfolgreich mit Laiendarstellern erarbeiten und 
interpretieren. 
Wer hat Interesse und freut sich, eigeninitiativ ein Theaterstück 
mitzugestalten? 
Wir freuen uns über Jede:n, der Mitmachen will. 
Ein erster Treff für interessierte Menschen findet in informativer 
Runde am 10. Juni 2021 um 9 Uhr im Außenbereich des Mehrge-
nerationenhaus statt. 

Fragen und Anmeldungen beantwortet auch Frau Dietl, Leiterin 
des MGH.
Telefonisch	 0171/ 2027306
Mail	 monika.dietl@ib.de

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige

Hier treffen sich monatlich pflegende und begleitende Menschen, 
deren Angehörige erkrankt und pflegebedürftig sind.
Es soll ein regelmäßiger Stammtisch zum Austausch mit Gleichge-
sinnten stattfinden. Eigene Gefühle und Herausforderungen schil-
dern. Gelegenheit über Erfahrungen und Belastungen, Gelingen 
im Alltag zu sprechen und Lösungen finden.
–	 Zeit zum Aufatmen und Auftanken 
–	N eue Kraft schöpfen
–	 Verstanden fühlen von Menschen, denen es ähnlich geht
–	 selbst gesund bleiben
–	G esprächsthemen nach Bedarf

Pflegende Angehörige und auch begleitende Menschen sind herz-
lich eingeladen sich auszutauschen.
Der Stammtisch findet 2x monatlich am Montag von 10- 11 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus Panketal im kleinen Saal statt. 

Nachfragen bitte an Frau Dietl 
Mobil: 0171/ 2027306

Kurse im Mehrgenerationenhaus am Genfer Platz
Gesprächsgruppe Wenn die Kinder das Haus verlassen

Kinder sind eines Tages erwachsen und wollen ihr eigenes Le-
ben führen. Es kommt der Zeitpunkt, an dem sie das elterliche 
Haus verlassen wollen.

Auch wenn es sich langsam abzeichnet, ist es für viele ein 
schwerer Prozess des Loslassens.

Um den Trennungsschmerz, die Trauer und die plötzliche Ruhe 
zu Hause erträglicher zu machen, wollen wir in einer Gesprächs-
gruppe alle interessierten Eltern einladen, darüber zu reden. 
Wir wollen Mut machen für den neuen Lebensabschnitt. Eltern, 
Großeltern können gern ihre eigenen Erfahrungen an andere 
Eltern und Alleinstehende mitteilen. Welche Möglichkeiten gibt 
es, welche Türen führen zu neuen Abenteuern.

Einladung zum wöchentlichen Gesprächskreis im kleinen Saal 
des Mehrgenerationenhauses – immer Montags von 15:30 bis 
ca. 17:00 Uhr. 

Selbstverteidigung im Alltag - 
Freitag 14 - tägig, beginnend am 16.7. 2021 von 9 - 12 Uhr, leich-
te Sportbekleidung 
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Fundsachen

Beim Fundbüro der gemeinde Panketal wurden in den letzten 
sechs monaten die nachfolgend aufgeführten Fundsachen regi-
striert. Wenn Sie nähere informationen über die aufgeführten 
gegenstände benötigen, dann wenden Sie sich bitte direkt 
an das Fundbüro der gemeinde Panketal (rathaus, Schöno-
wer Straße 105, Zimmer 225, telefon 030/945 11 224, e-mail 
m.loboda@panketal.de).

Loboda
Ordnungsamt/Fundbehörde

Funddatum Fundbeschreibung

19.05.2021 Schlüsselbund, schwarzes 
Schlüsselband, anhänger 
Volkan

18.05.2021 herrenfahrrad Senator 
schwarz 28“

11.05.2021 Brille braun/schwarzes ge-
stell

16.04.2021 herrenfahrrad Prince Wild-
heater orange/schwarz 26“

15.04.2021 damenfahrrad Phoenix 
schwarz 26“

01.04.2021 damenfahrrad La Strada 
grau/silber 28“

30.03.2021 Schlüssel elca

24.02.2021 Schlüsselbund sechs Schlüssel 
u.a. ABUS, toom, anhänger 
Lager

03.02.2021 Schlüsselbund am ring sechs 
Schlüssel ABUS

28.01.2021 damenfahrrad Vortex rot-
schwarze rahmenfarbe 

15.01.2021 Schlüsselbund, roter anhän-
ger Edeka

07.01.2021 Schlüsselbund, blauer anhän-
ger Müllraum BTS

14.12.2020 Fird hd tablet kids hellblaue 
Schutzhülle aufschrift frozen

Die Behindertenbeauftragte 
informiert 

Der Beschluß der Gemeindevertretung auf jedem 
Spielplatz der neu eingerichtet wird ein ÑBehin-
dertengerechtes Spielgerät“ zu erreichten wird an 
der Straße der Jugend das erste Mal umgesetzt. es 
entsteht ein kleines karussel!! 

Die nächste Sprechstunde für Menschen mit Be-
hinderung und deren angehörige findet am 
13.07.2021 um 17:00 Uhr im Glaskasten der Ge-
meinde Panketal statt.

Die Behindertenbeauftragte ist unter tel: 
030 94414300 o. Handy 0171 7818956 
Mail: fannytrometer@gmail.com-

Panketaler Geschichtsverein sucht

Der Panketaler Geschichtsverein
sucht Zeitzeugen, welche Erinnerungen

an den Kindergarten Schillerstr. 67 haben.

Wort oder Bild bitte an
Tel. 94418681 oder

harald.luedecke@gmx.de

Harald Lüdecke
Geschichtsverein 

"Heimathaus" 
Zepernick e. V. 

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr
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Information zu anliegerbeiträgen im Jahr 
2021 in der Gemeinde Panketal

Sehr geehrte einwohner/innen Panketals,

die gemeinde Panketal erhebt auch im Jahr 2021 Beiträge für 
die herstellung, die erneuerung/Verbesserung von Straßen. 
nachfolgend aufgelistet sind die Straßen für die in diesem Jahr 
Beiträge und/oder kostenersätze erhoben werden. angaben 
darüber, in welchem Quartal mit der abrechnung zu rechnen 
ist, können nicht getätigt werden. die reihenfolge der genann-
ten Straßen bestimmt nicht die abfolge der abrechnungen.

erhebung von anliegerbeiträgen

Beispielrechnung für den Beitragssatz

Sofern noch kein grundhafter ausbau der Straße und deren 
anlagen vorhanden war, sind die §§ 127 - 135 des Baugesetz-
buches (BaugB) in Verbindung mit der erschließungsbeitrags-
satzung der gemeinde Panketal anzuwenden. die sachliche 
Beitragspflicht entsteht im erschließungsbeitragsrecht mit 
dem eingang der letzten unternehmerrechnung.

handelt es sich um eine verkehrstechnische Verbesserung, ba-
siert die Beitragserhebung auf § 8 abs. 2 des kommunalabga-
bengesetzes des landes Brandenburg (kag) in Verbindung mit 
der Straßenbaubeitragssatzung der gemeinde Panketal, wenn 
die sachliche Beitragspflicht vor dem 01.01.2019 liegt. hierbei 
ist die VOB-abnahme maßgeblich und markiert als Stichtag die 
sachliche Beitragspflicht.
Je nach Beitragssatz (eine kostenschätzung wurde/wird auf 
der anliegerversammlung mitgeteilt) kann für das, durch die 
Baumaßnahme bevorteilte grundstück ein etwaiger Beitrag 
ermittelt werden. 
hierzu ein Beispiel: Bei einem 600 m2 großen, zweigeschossig 
bebauten grundstück [600 m2 x 1,25 (Faktor für art und maß) x 
8,00 € (Beitragssatz)] würde der Erschließungsbeitrag folglich 
ca. 6.000 euro betragen.
ich weise jedoch ausdrücklich darauf hin, dass die auf den an-
liegerversammlungen genannten Beitragssätze und auch der 
im Vorausausleistungsbescheid ermittelte Beitragssatz immer 
einen voraussichtlichen Charakter haben. die ermittlung des 
endgültigen Beitragssatzes erfolgt nach den tatsächlichen 
angefallenen kosten nach aufmaß und damit centgenau. die 
Schlussrechnung und die zu ermittelnden Verteilungsflächen 
bilden dabei die grundlage. der Beitragssatz kann sich daher 
nach oben oder aber auch nach unten verändern.

Straße Bescheidform

TEG 21
Straße der Jugend Teil-Straßenbaubeitragsbescheid 

(Endbescheid) und Kostenersatz für 
Zufahrten/Zuwegungen

TEG 31
Goethestraße; Ernst-Toller-Straße, Teil-Erschließungsbeitragsbescheid (End-
Humboldtstraße und Stefan-Heym-Straße bescheid) und Kostenersatz für Zufahrten/
(im Bereich von Kleiststraße Zuwegungen
bis Goethestraße)

TEG 7 / 2
Bachstr.; Mozartstr.; Beethoven (bis Liszt- Teil-Erschließungsbescheid (Endbescheid)
straße); Kreutzerstraße, Haydnweg und die 
Lisztstraße

TEG 21
Züricher-, Pitztaler-, Brenner-, Iselberg-, Teil-Erschließungsbescheid (Endbescheid)
Lechtaler-, Passeier- und Brixener Straße und Kostenersatz Zufahrten/Zuwegungen

art und maß der nutzung ergeben sich wie folgt: 

maß der nutzung: 
Für bebaute grundstücke wird die höchste Zahl der tatsächlich 
vorhandenen Vollgeschosse, mindestens jedoch die zulässige 
Zahl der Vollgeschosse (in unseren Wohngebieten in der regel 
zwei geschosse = Faktor 1,25) x grundstücksgröße (in m2) als 
Verteilungsfläche herangezogen. 

art der nutzung:
Bei einer überwiegend gewerblichen nutzung des grundstücks 
wird die grundstücksfläche (in m2) zusätzlich mit dem Faktor 
0,5 vervielfacht und zur Verteilungsfläche nach dem maß der 
nutzung zugeschlagen.
der Beitrag wird 1 monat nach Bekanntgabe des jeweiligen 
Beitragsbescheides fällig.
Bei noch offenen Fragen steht ihnen die gemeinde Panketal 
während der Sprechzeiten gern zur Verfügung (telefondurch-
wahl Beitragsrecht Frau Fleger 030/945 11 101 und Frau keh-
ding 030/945 11 205).

m. Wonke
Bürgermeister

Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 15.00 13.00 – 19.00 13.00 – 19.00 8.00 – 15.00 8.00 – 13.00

Nico Jänicke

ZAHNARZT
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Sperrung der Ernst-Thälmann-Straße  
im Abschnitt Gletscherstraße bis  

Steiermärker Straße – Umleitung für den 
Schulbusverkehr

Seit Montag, den 14.06.2021 ist die Ernst-Thälmann-Straße in 
Schwanebeck für Fahrzeuge gesperrt. Betroffen ist dabei der 
Abschnitt von der Gletscherstraße bis zur Steiermärker Straße, 
welcher neu ausgebaut wird. Über die Baumaßnahme hatte die 
Gemeindevertretung in ihrer Sitzung vom 24.11.2020 entschie-
den. Demnach soll eine neue 5,05 m breite Fahrbahn entstehen, 
zum anderen aber auch Schutzstreifen und ggf. Wurzelbrücken 
für die vorhandenen Bäume. Wo es möglich ist, wird ein befe-
stigter Gehweg hergestellt. 
Für die bauliche Umsetzung wurde von der Straßenverkehrsbe-
hörde die Vollsperrung der Ernst-Thälmann-Straße angeordnet, 
diese hält voraussichtlich bis zum Ende des Jahres an. Die Kno-
tenpunkte zur Gletscherstraße und Steiermärker Straße bleiben 
dabei aber frei, sodass sich der gesperrte Abschnitt auch über 
die anliegenden Straßen im Wohngebiet umfahren lässt. Das ist 
dann z. B. über die Alemannenstraße, Oberländerstraße oder 
Uristraße möglich, welche entlang der jeweiligen Querstraßen 
wieder zur Ernst-Thälmann-Straße bzw. Hochstraße führen.
Aufgrund der Straßensperrung ist auch eine Umleitung des 
Busverkehrs notwendig. Die Busse der Linie 901, welche mor-
gens von der Schwanebecker Straße kommen, biegen dann 
nicht mehr in die Hochstraße ab, sondern schon zuvor in die 
Meraner Straße. Weiter geht es über die Oberländer Straße bis 
zur Bahnhofstraße bzw. Gletscherstraße, wo die Busse wieder 
den alten Streckenverlauf über die Ernst-Thälmann-Straße ein-
schlagen. Die Mittags- und Nachmittagsfahrten der Schulbusli-
nie laufen dann in entgegengesetzter Richtung
Mehrere Bushaltestellen können dadurch nicht mehr angefah-
ren werden, es treten daher ab dem 14.06.2021 die folgenden 
Ersatzhaltestellen in Kraft:
–	 „Gletscherstraße“: Ersatzhaltestelle in der Oberländer Stra-

ße vor der Einmündung Bahnhofstraße
–	 „Steiermärker Straße“: Ersatzhaltestelle in der Oberländer 

Straße zwischen Solothurnstraße und Inntaler Straße
–	 „Altonaer Straße“ und „Schwanebecker Straße“: Ersatzhal-

testelle in der Meraner Straße zwischen Lechtaler Straße 
und Brennerstraße

Eine Ausnahme bildet die Haltestelle „Schwanebecker Straße“. 
Dort halten morgens um 7.16 Uhr nach wie vor zwei Busse, die 
nach Zepernick und Bernau bis zum Barnim-Gymnasium führen. 
Für diese beiden Fahrten ist das Ein- und Aussteigen auch an 
den ursprünglichen Haltestellen möglich.

Tim Grünthal
FD Verkehrsflächen

Dorfstraße 4 | OT Schönow | 16321 Bernau
Tel. 03338 - 9120996 | mail@hydrowave.de

Terminbuchung online unter www.hydrowave.de

Hauskrankenpflege 
Sandra 

Duckstein

Alt Zepernick 23 • 16341 Panketal • Tel. (0 30) 944 190 59

www.hauskrankenpflege-duckstein.de

Medizinische u. pflegerische Betreuung

Beratung u. Antragstellung für einen Pflegegrad

Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger

Betreuungs- und Entlastungsleistungen

Essen auf Rädern
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natur und klima

Zuliebe der Insektenwelt werden Bienenwiesen angelegt 
und Grünflächen an Straßen nur noch ein- bis zweimal im 
Jahr gemäht

Manch ein Bürger könnte meinen, Panketal kommt mit der 
Mahd seiner Grünflächen nicht hinterher. An vielen Straßen-
begleitgrünflächen wachsen und blühen ungehindert über 
längere Zeit verschiedenste Gräser, Löwenzahn, Klee und vieles 
mehr. Die Bodenvegetation wächst wild und auch weiter in die 
Höhe. Ist dies so gewollt? Die Antwort ist ganz klar: „Ja“.
Es liegt natürlich im Auge des Betrachters, ob der regelmäßig 
gestutzte „englische Rasen“ ästhetischer ist als die hoch ge-
wachsene Wildblumenwiese. Aber über Ästhetik lässt sich ja 
bekanntlich streiten. Unstrittig ist hingegen, dass der oft nur 
aus einer einzigen Grassorte bestehende „englische Rasen“ 
für die bestäubende Insektenwelt ein totes Gebiet ist. Zum 
einen ist dieser Rasen eine nicht nutzbare Monokultur - es gibt 
schlicht keine Nektarpflanzen und damit keine Nahrung. Zum 
anderen wird der Rasen so oft gemäht, dass jede potenzielle 
Blüte schon im Stadium ihrer Entwicklung abgeschnitten wird. 

Damit gibt es für die auf Blü-
ten und damit auf Ihr Lebens-
elixier angewiesenen Insekten 
nichts zum (Über)Leben. Die 
auf Nahrungssuche über den 
Rasen fliegenden Schmetter-
linge, Hummeln, Schwebflie-
gen, Bienen, Rosenkäfer und 
viele andere finden in diesem 
Rasen: NICHTS.
Unserer Natur, Artenvielfalt 
und Insekten zuliebe möchte 
die Gemeinde Panketal auf Ih-
ren kommunalen Flächen des-
wegen die Vielfalt an Pflanzen 
erhöhen. Dazu wurden bereits 
seit 2019 und weiterführend 
2021 zum einen 10 Bienen-
wiesen auf größeren kommu-
nalen Grünflächen/Parks wie 

auch in Ungenutzten kommunalen Grundstücken angelegt. 
Zum anderen wurden die Mähintervalle im Hinblick auf den 
Artenschutz angepasst. Nur zweimal im Jahr werden die Grün-
flächen entlang der Straßen mit höherem Verkehrsaufkommen 
abgemäht, üblich jeweils einmal im Mai - Juni und September 
- Oktober. Entlang von Straßen mit wenig Verkehrsaufkom-
men wird sogar nur nach Kapazität und nach Notwendigkeit, 
maximal aber einmal im Jahr gemäht. Durch die verringerte 
Anzahl an Mahden können neben Löwenzahn, Gänseblümchen 
und Klee auch Spitzwegerich, Ehrenpreis, Hahnenfuß und 
Gundelrebe Wurzeln fassen. All diese Wildpflanzen sind keine 

Grünflächen in Panketal
Unkräuter, sondern Pflanzen für eine wertvolle Insekten- und 
Bienenweide und tragen somit wesentlich zum Erhalt unserer 
Insektenvielfalt bei. =)
Aber natürlich müssen und werden wir auch bei der Liebe zum 
Artenschutz immer die Verkehrssicherheit im Straßenraum ge-
währleisten. So wird die Sicht entlang von Straßenzügen nicht 
eingeschränkt sein. Je nach Verkehrsaufkommen wird deshalb 
auch mehrmals im Jahr ein Streifen von bis zu einem Meter 
Breite ab Straßenkante gemäht werden müssen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Panketal, ich möchte Sie er-
mutigen, auch Ihre privaten Grünflächen insektenfreundlich zu 
gestalten. Gerne können Sie auf Nachfrage bei der Gemeinde 
Panketal auch die vor Ihrer Haustür gelegenen kommunalen Flä-
chen nutzen, jedoch unter Beachtung folgender Bedingungen:
Die Gemeinde duldet Bienenwiesen und Frühblüher im Bereich
–	 zwischen Gehweg und Grundstück bzw.
–	 in Straßen ohne Gehweg in einem Abstand von 1,5 m zur 

Straße bis zum Grundstück
sofern
–	 sie nur kniehoch sind und
–	 die Sicht in Kreuzungsbereichen nicht behindern.

Nicht zulässig ist
–	 das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern, Stauden, Boden-

decker und Gartenbeeten 
–	 das Anlegen von Bienenwiesen 

•	 im Bereich zwischen Gehweg und Straße,
•	 im Bereich von technischen Anlagen (Mulden, Gräben 

o.ä.) und
•	 aus Gewährleistungsgründen in Straßen, welche derzeit 

gebaut werden bzw. in den beiden letzten Jahren fertig 
gestellt wurden. 

Sie können gern das Anlegen einer solchen Bienenwiese auf 
öffentlichen Straßenbegleitgrünflächen vor Ihrem Grundstück 
bei uns melden, falls Sie dies noch nicht getan haben. Wir 
stellen Ihnen das abgebildete Schild zur Verfügung und infor-
mieren den Betriebshof, dass in diesem Bereich zukünftig nicht 
mehr gemäht werden soll.
Bitte melden Sie sich dafür bei Frau Fotschki, Gemein-
de Panketal, Schönower Straße 105, Tel.: 030/94511-223; 
l.fotschki@panketal.de
Verantwortlich für die Bie-
nenwiesen auf Straßenbe-
gleitgrünflächen – gießen, 
nachsäen etc. – ist der An-
pflanzende. Es kann weiterhin 
auch vorkommen, dass diese 
Bienenwiesenbereiche durch 
Baumaßnahmen, wie z.B. Lei-
tungsverlegungen oder Stra-
ßenbaumaßnahmen, beeinträchtigt werden.
Das Projekt der Nutzung von öffentlichen Flächen als Bienen-
weide ist nach schleppendem Beginn 2019 mittlerweile sehr 
stark nachgefragt und außerordentlich erfolgreich. Wir laden 
Sie ein, Teil dieses Projektes zu werden.

Gerne stehe ich Ihnen bei weiteren Fragen zu der artenschutzan-
gepassten Grünflächenpflege zur Verfügung. Für grundlegende 
Fragen zur Reinigung des öffentlichen Straßenraums möchte 
ich Sie bitten, sich in unserer geltenden Straßenreinigungssat-
zung zu informieren. Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der 
Gestaltung Ihres Beitrages zum Umwelt- und Artenschutz!

Ihre Lucy Fotschki
SB Bäume, Grünflächen, Parkanlagen und SpielplätzeQuelle pixabay.de/com
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Mähen oder nicht Mähen,  
das ist hier die Frage

Im Artikel „Grünflächen in Panketal“ wurde bereits darauf einge-
gangen, dass ein regelmäßig kurz geschnittener „englischer Ra-
sen“ in der Regel für Insekten und andere Tiere eine biologisch 
wertlose Grünfläche ohne Nahrungsangebote darstellt. Gerade 
die Blühpflanzen mit den verschiedensten Kräutern bieten 
den Kleintieren und Insekten die ausreichende Nahrung, welche 
sie brauchen, aber dort nicht finden. Dies ist aber nicht der ein-
zige negative Aspekt beim häufigen Rasenmähen. Den Tieren 
werden neben Nahrungsquellen, auch Rückzugs- bzw. Versteck-
möglichkeiten genommen. Zudem „verbrennt“ ein frisch kurz 
geschnittener Rasen nach einem Schnitt sehr schnell, wenn man 
ihn nicht wässert, und wird braun. Gerade aber in den jetzigen 
trockenen Sommermonaten sollte so sparsam wie möglich mit 
dem kostbaren „Nass“ umgegangen werden. Von den negativen 
Aspekten für die Natur- und Umwelt abgesehen, kostest das 
intensive Mähen häufig viel Zeit, verbraucht Energie bzw. Res-
sourcen und ist außerdem laut. 
Eine Möglichkeit, um zumindest den Faktoren „Zeit“ und „Laut-
stärke“ entgegenzuwirken, ist z.B. ein Mähroboter. Immer häufi-
ger sieht man sie daher in den Gärten. Die Vorteile eines Mähro-
boters vor Augen, kann es aber sein, dass man die Nachteile bei 
dieser „Mähvariante“ gar nicht so bewusst wahrnimmt. 
Mähroboter können nämlich eine große Gefahr für Igel und 
andere Garten- und Hausbewohner darstellen, wenn sie nicht 
ordnungsgemäß und unbeaufsichtigt – besonders nachts – zum 
Einsatz kommen. Denn Igel laufen vor Gefahren in der Regel 
nicht weg, sondern rollen sich zu einer Kugel zusammen und 
erstarren. Ein Mähroboter (vor allem ältere Modelle) nimmt 
darauf keine Rücksicht und schneidet auf seinen Weg durch den 
Garten dann nicht nur den Rasen! Besonders Jungigel tragen bei 
einem Zusammentreffen sehr schwere bis tödliche Verletzun-
gen davon. Die Gartenbesitzer bekommen von dieser Tragödie 
aber meistens wenig mit, da sich die verwundeten Tiere leise 
ins Unterholz zurückziehen. Bei Mährobotern – sowie bei allen 
anderen technischen Geräten – gilt: Ein verantwortungsvoller 
Umgang ist das A und O, damit man selber, die lieben Tiere und 
die Natur keinen Schaden davontragen. 
Wer sich also Arbeit und Zeit ersparen und gleichzeitig etwas 
Gutes für die Umwelt und die eigenen Gartenbewohner tun 
möchte, sollte daher so selten wie möglich zum Mähgerät grei-
fen und vielleicht als Alternative eine Blumenwiese mit Stauden 
und Sträuchern in Erwägung ziehen.

„Alles, was wir geben, werden wir auch wieder erleben. Wir sind 
verbunden mit der gesamten Natur. Drum gib wirklich nur deine 
Liebe pur. Wir bilden eine Einheit mit Tieren und Pflanzen. Begrei-
fe dein Handeln im Ganzen.“ (Zitat aus „Eden und der Hüter des 
Waldes“ Band 1)

Ihre Lucy Fotschki (Bäume, Grünflächen, Parkanlagen & Spiel-
plätze) und Andrea Liebner (Klimaschutzmanagement)

Quelle: https://pixabay.com/de

Baufinanzierung mit 
uns weitermachen

Geht Ihre Zinsbindung

zu Ende? Wechseln Sie mit

Ihrer Baufinanzierung zu unseren  

Top-Konditionen!

Ihr persönlicher Termin:

Hotline:  030 - 65 70 94 56 
 
René Moisel - Ihr Experte für 
Baufinanzierung in Panketal

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme 
und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511212

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Eigentlich sollte sie bereits 
2020 stattfinden, nun wird sie 
als pandemiegerechtes Hy-
bridformat nachgeholt: die 
zukunftswoche 2021, ein ge-
meinsames Veranstaltungsfor-
mat der Kreiswerke Barnim, der Stadt Eberswalde und der 
Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde (HNEE), 
welches erstmalig durchgeführt wird. 

Die zukunftswoche 2021, die vom 13. bis 19. September 2021 
an verschiedenen Orten im Barnim und der angrenzenden Uc-
kermark sowie online stattfindet, soll die Themen Nachhaltig-
keit und Klimaschutz in den Fokus rücken. Die Themenwoche 
geht aus den bisherigen Nachhaltigkeitstagen der HNEE, dem 
Familientag Erneuerbare Energien und verschiedenen Veran-
staltungsformaten der Stadt Eberswalde hervor. Ziel des ge-
meinsamen Formates ist das Bündeln und Sichtbarmachen des 
regionalen Engagements für Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
für eine zukunftsfähige Region. 

„Wir erleben immer wieder, dass die Barnimer Bürger*innen 
noch nie etwas von den verschiedenen Initiativen, Möglich-
keiten und Projekten zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit vor 
Ort gehört haben. Auch die einzelnen Akteur*innen wissen 
teilweise noch gar nichts voneinander“, erläutert das Organi-
sationsteam den Hintergrund der zukunftswoche 2021. Die 
Pandemie hat diesen Umstand verschärft. Dabei ist die Region 
in diesem Themenbereich schon sehr aktiv und kann bereits 
eine Vielzahl praktischer Beispiele vorweisen, wie sich Nachhal-
tigkeit im Alltag implementieren lässt. „Mit der zukunftswoche 
2021 möchten wir einen Raum bieten, dieses Engagement 
sichtbar zu machen, zu weiteren Beiträgen einzuladen und 
möglichst vielen Menschen vor Ort die Möglichkeit zu geben, 
sich motivieren und inspirieren zu lassen - oder gleich selbst ak-
tiv zu werden.“ Denn entsprechend dem Motto der Woche kann 
eine zukunftsfähige Region nur gemeinsam gestaltet werden: 

Zukunftswoche -  Zusammen für ein gutes Morgen! 
Kreiswerke Barnim, Stadt Eberswalde und HNEE 
laden zur gemeinsamen zukunftswoche 2021 ein 

Zusammen für ein gutes Mor-
gen! 
Unter www.zukunftswoche.de 
haben Händler*innen und Ge-
werbetreibende, Institutionen, 
Initiativen, Projekte und weite-

re regionale Akteur*innen bis zum 15. Juli 2021 die Möglich-
keit, sich mit verschiedenen Beiträgen für die zukunftswoche 
anzumelden: mit Aktionen und Veranstaltungen während der 
Woche, z.B. Vorträgen, besonderen Angeboten, Stadtspazier-
gängen zu besonderen Orten oder Fahrradtouren. Daneben 
sind auch Berichte, Präsentationen und mediale Beiträge zu 
bereits durchgeführten Aktionen willkommen und sollen auf 
www.zukunftswoche.de sowie den begleitenden Social Media-
Kanälen im Rahmen der Woche gebündelt vorgestellt werden. 

Um ein nochmaliges Ausfallen der zukunftswoche aufgrund der 
Pandemie auszuschließen, wurde diese bewusst ohne große 
Präsenzveranstaltungen und stattdessen mit dem Gedanken 
entwickelt, mit dem Einreichen vieler kleiner Beiträge ein 
großes vielfältiges Gesamtbild des regionalen Engagements 
zu erzeugen. Erste Beiträge wie Umweltbildungsangebote für 
Kinder, ein Science Slam, Stadtführungen und Radtouren zum 
Thema Nachhaltigkeit sowie Vorträge zu regionalen Natur- und 
Klimaschutzprojekten sind bereits in Vorbereitung. 

Durch diese kleinteilige Konzeption inklusive Online-Angebo-
ten kann nicht nur die jeweilige Teilnehmerzahl reduziert, son-
dern auch die Reichweite der Beiträge vergrößert werden. 

Für Fragen zur Veranstaltung und Organisation ist das zukunfts-
woche-Team per E-Mail unter info@zukunftswoche.de sowie 
telefonisch unter 03334 52620 30 / -370 (Kreiswerke Barnim) 
oder 03334 646 15 / -26 (Stadt Eberswalde) erreichbar.

Quelle: Gemeinsame Pressemitteilung Stadt Eberswalde / KWB 
/ HNEE vom 9. Juni 2021 

Druckerei für 
Privat & Gewerbe,
Werbung & Design,
Ring-/Klebebindung

Briefbogen, Visitenkarten, Stempel

personalisierte Tassen, Kalender, Ringbücher ...Tel. 03303 504080
druckpunkt-birkenwerder.de Persönliche Beratung und

Lieferung in Panketal/Bernau

Faltblätter und Flyer ...
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Seit den letzten Wochen sorgt ein naturschauspiel für großes 
aufsehen in der gemeinde Panketal. Viele Bürger informierten 
die Verwaltung über die Sichtung kahl gefressener gehölze, 
welche zudem mit einem weißen netz gespentisch überspannt 
sind. Was kann das nur sein? 

Verantwortlich dafür sind die 
raupen der Gespinstmotte. 
aktuell zu sehen ist dieses 
naturphänomen u.a. am Ort-
seingang Zepernick, genauer 
am geh/Fahrradweg aus rich-
tung Buch kommend oder an 
Sträuchern entlang der elbe- 
straße.
anfang mai beginnt das ganze 
Schauspiel. nach dem Schlüp-

fen ernähren sich die raupen von den Blättern des gehölzes. 
die raupen fressen in dieser Zeit nicht nur die gehölze (über-
wiegend Sträucher) kahl, sondern spinnen diese komplett ein. 
dieses sogenannte „gespint“ dient als Schutz der raupen vor 
Fressfeinden. der „gespinst-Spuk“ ist jedoch nicht von lan-
ger dauer. nach der Verpuppung der raupen verwittern die 
gespinste rasch und die gehölze treiben wieder aus. die ge-
spinstmotte schädigt ihren Wirt natürlich nicht nachhaltig. mit 
hilfe des zweiten Blattaustriebes (sogenannter Johannistrieb) 
ergrünt jeder Strauch wieder zu neuem leben. 

Die Gespinstmotte - ein Schauspiel der natur

Gespinstmotten-Nest

Gespinstmotten- Raupen

um unseren Bürgern die angst vor den kleinen ungefährlichen 
tierchen zu nehmen, haben wir an den betroffenen Stellen 
aufklärungsschilder aufgestellt. darauf sind kurz die wesent-
lichsten Punkte zusammengefasst. 
Wichtig ist nur, dass die Gespinstmotte nicht mit dem ei-
chenprozessionsspinner 
(ePS) verwechselt wird! 
der ePS ist im gegensatz 
zur gespinstmotte nicht 
harmlos und ungefährlich 
– sondern giftig. genau-
er tragen diese raupen  
giftige Brennhaare. diese 
enthalten das nesselgift 
thaumetopoein. kommt 
man mit diesen giftigen 
härchen in Berührung 
oder atmet sie ein – lösen 
sie atemnot, asthma-anfälle oder auch einen lebensbedrohli-
chen allergischen Schock aus! 
Wenn man die unterscheidunsgmerkmale der beiden Schmet-
terlingsraupen kennt, ist es ganz einfach, sie auseinander zu 
halten. die raupen der gespintsmotte sind hellgrau – creme-
farben gefärbt mit schwarzen kleinen Pünktchen. im Vergleich 
dazu hat der ePS eine dunkle, breite rückenlinie sowie eine her-
vorstechende lange weiße Behaarung. der eichenprozessions-
spinner nutzt ausschließlich alle eichenbaumarten. an anderen 
Baumarten und Sträucher fühlt sich der ePS, im gegensatz zur 
gespinstmotte, nicht zu hause.
Bei Sichtung von ePS besteht zwar keine meldepflicht, um 
allerdings Schäden an menschen zu vermeiden, bitten wir alle 
Bürger Panketals um hinweise. entdecken Sie raupen oder 
ein nest im öffentlichem raum, melden Sie uns bitte den 
Befall (ansprechpartnerin: Fr. Fotschki, tel. 030/945 11 223, 
l.fotschki@panketal.de).

Wir danken ihnen für ihre unterstützung. 
ihre lucy Fotschki

SB Bäume, grünflächen, Parkanalgen und Spielplätze  

Fotoquellen: https://pixabay.com/de/

Eichenprozessionsspinner-Raupen
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liebe Bürgerinnen und Bürger,
beim klimaschutzkonzept ist man gerade fleißig mit der analy-
se beschäftigt, wie der derzeitige Zustand bzw. die Situation für 
die gemeinde bezüglich des klimaschutzes und der klimaan-
passung ist. Wir werden ihnen diesbezüglich bald die ersten 
ergebnisse präsentieren. im Vorfeld möchten wir aber gern ihre 
meinung und ideen zu dieser thematik – unabhängig von den 
ergebnissen und den ersten maßnahmenvorschlägen der ge-
meinde - erfahren. daher haben wir eine kurze Umfrage für Sie 
erstellt. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich die Zeit für 
die Beantwortung der Fragen nehmen würden und keine Sorge: 
natürlich werden Sie später auch gelegenheit haben, sich zu 
der iSt-analyse und den maßnahmen zu äußern – wir hoffen 
sogar auf ihr mitwirken.  durch die erste umfrage können Sie 
aber beispielsweise erste Schwerpunkte setzen oder innovative 
ideen einbringen.

Wenn Sie beim ausfüllen der umfrage zudem ihren namen und 
ihre adresse angeben, können Sie auch an einer Verlosung teil-
nehmen (eine mehrfachteilnahme ist nicht zulässig). die daten 
werden mit ihrer einwilligung nur für diesen Zweck verwendet 
(vgl. art. 6 der datenschutz-grundverordnung - dSgVO) und Sie 
haben das recht, ihre einwilligung jederzeit bis zur Bekanntga-
be des ergebnisses der Verlosung zu widerrufen (Verantwortli-
che/ansprechpartnerin: Fr. liebner). die daten werden nach der 
Verlosung gelöscht. aus den eingegangenen umfragen, die an 
der Verlosung  teilnehmen, werden drei Personen gezogen, die 
jeweils einen 50 euro Gutschein für einen Panketaler Blumen-
laden bzw. Pflanzenhandel nach Wahl (geschäft muss gut-
scheine anbieten) erhalten. Mitmachen lohnt sich also! kinder 
unter 18 Jahren können mit erlaubnis der eltern ebenfalls an 
der Verlosung teilnehmen. das einverständnis zur teilnahme 
(inkl. zur erhebung, nutzung sowie Verarbeitung von daten zu 

Ihre Meinung ist gefragt
… und gewinnen kann man auch etwas!

diesem Zweck) ist mit unterschrift sowie Vor- und nachname ei-
nes erziehungsberechtigten zur teilnahme (inkl. zur erhebung, 
nutzung sowie Verarbeitung von daten zu diesem Zweck) auf 
dem umfragezettel zu vermerken. 
den umfragezettel (sowie ggf. ein ergänzungsblatt, welches 
an den Zettel anzuheften ist) können Sie, wenn Sie im rathaus 
der gemeinde sind, im Foyer in einen dafür gekennzeichneten 
„klimaschutz-kasten“ bis zum 20.08.2021 einwerfen. alternativ 
kann der umfragezettel auch in einem umschlag mit der auf-
schrift „klimaschutz-umfrage“ in den Briefkasten des rathau-
ses eingeworfen werden. es besteht zudem die möglichkeit, die 
umfrage online auszufüllen und abzuschicken. die Online-um-
frage finden Sie unter: https://panketal.de/leben/klimaschutz/
klimaschutzkonzept.html
hier finden Sie auch die vollständige datenschutzerklärung zur 
Verlosung. 

generell besteht natürlich immer die möglichkeit hinweise und 
ideen direkt der klimaschutzmanagerin der gemeinde (andrea 
liebner; tel. 030/94511131; e-mail: a.liebner@panketal.de; 
Zimmer 125) mitzuteilen oder in den „klimaschutz-kasten“ im 
rathaus (auch anonym) einzuwerfen.

klimaschutz gelingt nur gemeinsam und das klimaschutzkon-
zept lebt von Beteiligung. die teilnahme an der umfrage ist 
dazu ein erster Schritt. 
Wir freuen uns schon auf ihre meinung und ihre ideen!

a. liebner 
klimaschutzmanagement

exkurs: klimaschutz und klimaanpassung

Was versteht man eigentlich unter klimaschutz und klimaanpassung? grob vereinfacht umfasst der klimaschutz alle maßnah-
men, die zur Begrenzung der globalen erwärmung beitragen. dazu zählen insbesondere maßnahmen, die zur reduzierung 
von treibhausgasen (z.B. CO2) abzielen. unter klimaanpassung versteht man maßnahmen, um die tatsächlichen oder zu er-
wartenden auswirkungen bzw. Folgen des klimawandels zu verringern. 

SIE PASSEN SUPER ZU UNS!
Für unsere Wohngemeinschaften in Neuenhagen oder Schwanebeck 

suchen wir weitere Helden. Genießen Sie die vielen Vorteile bei Bettlex!

Jetzt Bewerben
und Held sein!

bettlex-intensivpflege.de

Altenpfleger/innen
Krankenpfleger/innen

gesucht
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Wassersparen im Garten

Liebe Panketalerinnen und liebe Panketaler,
besonders im Sommer mit seinen hohen Temperaturen und 
vielen Sonnenscheintagen möchten viele ihren Pflanzen im Gar-
ten etwas Gutes tun und gießen. Dies führt zu einem erhöhten 
Wasserverbrauch. Aber gerade zu dieser Zeit ist ein verant-
wortungsvoller Umgang mit dem kostbaren „Nass“ von großer 
Bedeutung. Daher haben wir ein paar Tipps für eine wasser-
sparsame Gartenbewirtschaftung für Sie zusammengestellt.
1.	 In den frühen Morgenstunden gießen
	A m Tage verdunstet sehr viel Wasser und kann nicht in den 

Boden zu den Wurzeln einsickern. Am Morgen sind die Luft 
und der Boden bereits abgekühlt. Ein wesentlich größerer 
Anteil des Wassers kann zu den Wurzeln vordringen. 

	 Wir bitten Sie zudem darum, besonders während der Spit-
zenbelastungszeiten (17-21 Uhr) nicht zu gießen. 

2.	 Gießkanne statt Gartensprenger
	M it der Gießkanne können gezielt die Pflanzen im Garten 

gegossen werden, welche die Feuchtigkeit dringend benö-
tigen. Zudem kann die Gießmenge gut überwacht und spe-
ziell auf jede Pflanze abgestimmt werden. Es werden keine 
Flächen bewässert, die es eigentlich nicht nötig hätten. 

3.	K eine befestigten Flächen bewässern
	 Oft wird beobachtet, dass Gehwege, Häuserwände oder 

Parkplatzflächen bewässert werden, weil die Sprenger nicht 
richtig eingestellt sind. Für diese Flächen ist das zur Verfü-
gung gestellte Trinkwasser zu schade. Das entspricht kei-
nem sparsamen Umgang.

Weitere Tipps werden wir Ihnen in der nächsten Ausgabe 
vorstellen (sie sind übrigens auch auf der Internetseite der 
Gemeinde zu finden). Aber es gibt sicher noch viele weitere 
Ratschläge und Hinweise. Haben Sie vielleicht den einen oder 
anderen Trick, um möglichst sparsam mit Wasser im Garten um-
zugehen? Dann senden Sie uns Ihre Tipps! Diese würden wir 
dann auf der Homepage der Gemeinde bzw. im Panketalboten 
(mit oder ohne Namensnennung) zur Verfügung stellen. Wir 
würden uns freuen, wenn sich möglichst viele Panketalerinnen 
und Panketaler am Zusammentragen beteiligen würden.

Bitte schreiben Sie Ihre Tipps per Mail mit dem Betreff „Wasser-
sparen im Garten“ an Fr. Liebner (a.liebner@panketal.de) oder 
geben sie diese direkt im Rathaus ab. Bitte geben Sie dabei an, 
ob der Tipp mit Ihrem Namen (dann diesen bitte angeben und 
vermerken, dass dieser von der Gemeinde veröffentlich werden 
darf) oder anonym veröffentlich werden soll. Die Verwaltung 
behält sich das Recht vor, ggf. redaktionelle Änderungen vorzu-
nehmen und Beiträge, sollten sie unpassend oder fachlich nicht 
ganz korrekt sein, nicht zu veröffentlichen. Es gilt aber: Wir 
freuen uns auf jeden Vorschlag!

Egal, ob Sie einen Tipp umsetzten oder uns einen neuen Hinweis 
zuschicken: Alles hilft dabei, die 
angespannte Wassersituation in 
Panketal zu verbessern!

Daher empfiehlt es sich, am 
frühen Morgen (am besten zwi-
schen 3 und 4 Uhr; spätestes bis 
6/7Uhr) zu gießen. So kann man 
auch vermeiden, dass die Was-
sertropfen die Pflanzenblätter 
bei starken Sonneneinstrahlung 
verbrennen.
Fr. Liebner (Gemeindeverwal-
tung – SB Klimaschutzmanage-
ment) und Hr. Glasmacher (Ei-
genbetrieb – Bereich Trinkwas-
ser)

Bildquelle: https://pixabay.com/
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KULTUR
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Vertrauen Sie auf über
21 JAHRE erfolgreiches
Lernen!

JETZT
ANMELDEN

und im neuen

Schuljahr

durchstarten!
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das hoffen von mitwirkenden, Organisa-
toren und knapp 90 anwesenden wurde 
belohnt: am späten Sonnabend nach-
mittag verzogen sich die regenwolken 
und die Sonne beschien das gelände 
vor der früheren kita „traumschloss“ 
auf dem areal des heidehaus-Campus 
in Zepernick. im rahmen der 7. auflage 
der „Panketaler kulturtage“ begann die 
kultursaison 2021 mit einem wunderba-
ren Streifzug durch die geschichte der 
Streichermusik. 
„Für die kunstbrücke, aber 
auch für viele beteiligte 
musiker war es das erste 
konzert nach der coronabe-
dingten „Pause“ - und sicher 
auch für viele Besucher“, er-
klärt der Vereinsvorsitzende 
niels templin, der gut ge-
launt durch das Programm 
führte.  das konzert begann 
mit due Canzoni von giro-
lamo Frescobaldi - einem 
Werk der italienischen re-
naissance. mittelpunkt des 
ersten teiles bildete das 
großartige konzert h-moll 
für vier Solo-Violinen, Solo-Cello und Streichorchester von 
antonio Vivaldi, welches kein geringerer als der junge Joh. 
Seb. Bach, die konzerte Vivaldis bewundernd, für den eigenen 
gebrauch auch für vier Cembali und Orchester bearbeitete. mit 
diesem konzert stellte sich gewissermaßen die Streicherabtei-
lung der neuen musikschule Bernau / Panketal vor, denn die 
fünf Solist*innen sind die hier wirkenden vier Violinkolleg*innen 
dorothee mühleisen, Charlotte templin, marlene keller und 
niels templin, sowie die Cello-lehrerin emilia garces.
es folgten zwei kurze Werke, „gavotte und musette“ aus der 
holberg-Suite von edvard grieg und der erste Satz aus dem 
spätestens beim hören jedermann bekannten „Palladio“ von 
karl Jenkins.
Jenkins komponierte diese musik zunächst 1993 als Wer-
bespott für das diamanten-imperium von de Beers, stellte aber 
bald fest, dass diese deutlich mehr Potential hat. Seine endgül-
tige Fassung für Streichorchester entstand im Jahre 1996 und 
erhielt seinen namen nach dem großartigen Baumeister der 
renaisance andrea Palladio.
nach der Pause erklang mit „rondo e Saltarello“ komponiert von 
tielmann Susato (1500-1560), das älteste Werk des konzertes, 
aber unter mitwirkung der jüngsten mitspieler, da bei diesem 
Werk einige Schüler*innen der musikschule mitspielen durften.

alte Geigen für junge talente 
an dieser Stelle des Programms bat niels templin den eme-
ritierten musikwissenschaftler und ehemaligen Vereins-Vor-
standskollegen Prof. Jürgen elsner nach vorn. Zu einem ganz 
besonderen, und für einige anwesende eltern auch emotio-

Schwungvoll in den Open air-Sommer – Festliche Streicherklänge aus fünf Jahrhunderten

nalen höhepunkt des tages wurde die 
Übergabe von drei 1/2 Violinen an drei 
junge talente aus einer Schenkung von 
Jürgen elsner an den Verein kunstbrük-
ke Panketal. die drei instrumente, nach 
angaben des Überlassers aus seinem 
Privatbesitz stammend und nach Schät-
zung eines Sachverständigen alle zwi-
schen 100 und 120 Jahre alt, wurden 
frisch restauriert und werden durch die 
kunstbrücke Panketal künftig jungen 
talentierten musikschülern leihweise 

zur Verfügung gestellt. „die 
Violinen, von denen ich als 
kind eine gespielt habe, ha-
ben lange genug ungenutzt 
herum gelegen. eine wird 
jetzt seit 80 Jahren erstmals 
wieder gespielt. musik ist 
wichtig, sie ist gut für die 
Seele. ich muss das wissen, 
schließlich habe ich mich 
mein leben lang mit mu-
sik beschäftigt“, erklärt ein 
sichtlich gut gelaunter und 
für seine 89 Jahre erstaun-
lich munterer Prof. elsner 
unter Beifall.

„der Verein „kunstbrücke Panketal“ steht für die Vernetzung 
von kunst und kultur mit künstlerischen und kulturellen Bil-
dungsangeboten“, führt niels templin weiter aus. „ein wich-
tiges anliegen des Vereins von Beginn an ist die Förderung 
junger musikalischer talente. deshalb freuen wir uns um so 
mehr über diese Überlassung, die es jungen und talentierten 
nachwuchsmusiker*innen wie Carlotta (7), nikolaus (7) und 
natalia (8) ermöglicht, auf einem kleinen aber guten instru-
ment mit zufrieden stellenden klangerlebnissen musizieren 
zu können“, so niels templin. Wir freuen uns sowohl über den 
neu-Start der kultur und natürlich auch über die großartige 
Spende und die damit geschaffenen möglichkeiten der Förde-
rung junger talente.“  mit der melodie „Ode an die Freude“ aus 
Beethovens 9. Sinfonie brachten die zukünftigen nutzer, un-
terstützt vom Orchester, „ihre“ instrumente nach Jahrzehnten 
zum ersten mal wieder zum klingen.
den abschluss des gelungenen konzertes bildeten ein diverti-
mento in d-dur für Streichorchester, komponiert 1772 von dem 
sechzehnjährigen W.a. mozart, gefolgt von dem Stück „Senti-
mental Sarabande“ aus der Simple Sinfonie von Benjamin Brit-
ten und dem Bartok-Schüler Ference Brotzki, „der Brautführer 
mit dem dudelsack“ aus der „ungarischen Bauernhochzeit“. 
i.a.
thorsten Wirth, Presse /Öa
www.kunstbrueckepanketal.de 
tel. 0173 / 8369978
 
Fotos: - Kunstbrücke Panketal e.V. 
           - tonus arcus / Dietrich Petzold

Design & Kommunikation
Tobias Martin

Designbüro für
print & digitale Medien
Ihre Medien aus einer Hand! Von der 
ersten Idee, bis zur Umsetzung, auf Ihre 
individuellen Bedürfnisse abgestimmt.

030 46605712
mail@tobias-martin.de 
www.tobias-martin.deFÜ

R NEU
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20
% • Corporate Design

• Editorial Design

• Werbematerialien

• Verpackungsdesign

• Messedesign

• Webdesign

0461_Panketal Bote_06.indd   24 22.06.2021   11:25:32 Uhr



Gemeinde Panketal - Nummer 06	 	 30. Juni 2021 |� 25

* Alle Angaben ohne Gewähr
Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter panketal.de/freizeit/veran-
staltungen informieren.

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Juli
Freitag, 
09.07.

14:00 Wiedersehensfest mit Programm AWO OV Zepernick e. V. Heinestr. 1

August
Freitag, 
13.08.

Frau Nadine Muth berichtet über 
Zepernick und Schwanebeck

AWO OV Zepernick e. V. Heinestr. 1

Samstag; 
21.08.

20:00 Christina Lux / Oliver George - Lie-
dermacher   

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Sonntag, 
22.08.

17:00 Die Zöllner – „Neues vom Duo Infer-
nale“

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Sonntag, 
22.08.

16:00 Chorkonzert  „Liebing, mein Herz 
lässt dich grüßen“ 
Marzahner Kammerchor unter der 
Leitung von Wilfried Staufenbiel

Robert-Koch-Park e. V. Robert-Koch-Park  
Bebelstr. 

Freitag, 
27.08.

20:00 Tino Eisbrenner und Band „Indigo-
Tour“

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

September
Samstag, 
04.09.

14-18 Familienfest Gemeinde Panketal / 
Jugendkoordination / 
Jugendfreizeit-einrich-
tungen  

Schulhof der Grundschule Zeper-
nick,  Schönerlinder Str. 43

Freitag, 
10.09.

Jahreshauptversammlung mit Re-
chenschaftsbericht 2020 
Anschl. Vortag: Möglichkeiten der 
Pflegeunterstützung im Alter

AWO OV Zepernick e. V. Heinestr. 1

Freitag, 
10.09.

20:00 Nervling – Rock, Pop, Woldbeat, 
Reggae

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Samstag, 
11.09.

Erste-Hilfe-Lehrgang SG Schwanebeck 98 e.V. Schwanenhalle

Sonntag, 
12.09.

17:00 Matti Klein Soul Trio – Jazz, Funk, 
Fusion

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Samstag, 
18.09.

Weiterbildung zur Lizenzverlänge-
rung 

SG Schwanebeck 98 e.V. Schwanenhalle

Samstag, 
18.09.

20:00 IC Falkenberg – Rockpoet/Lieder-
macher

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Samstag, 
18.09.

10-16 Unternehmertag in Panketal Gemeinde Panketal Schhönower Str. bis Studio 7 (Alt 
Zepernick)

Sonntag, 
19.09.

17:00 Monsieur Pompadour – Gipsy Jazz 
und Swing Manouché

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Dienstag, 
21.09.

Tischtennis-Meisterschaft SG Schwanebeck 98 e.V. Schwanenhalle

Freitag,  
24.09.

19:00 Herbstwanderung mit Förster Klaus, 
Gästebeitrag: 2,00 Euro

Siedlerverein Gehrenber-
ge 1929 e. V.

Begegnungsstätte  
Kolpingstr. 16

Samstag,  
25.09.

10:00 Kuchenbasar beim Holländer „Obst- 
und Apfelwoche“ , Gästebeitrag: 
2,00 Euro

Siedlerverein Gehrenber-
ge 1929 e. V.

Gartencenter Holland an der B2, 
Schwanebeck

Sonntag, 
26.09.

17:00 Hans Hagen – Sting, Police und Lieb-
lingslieder unplugged

Studio 7 Studio 7 
Alt Zepernick 7 
Karten: 030/47486655

Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2021
ACHTUNG: Der Terminkalender ist OHNE GEWÄHR! 

Bitte erkundigen Sie sich direkt beim angegebenen Veranstalter, ob die Veranstaltung auch wirklich stattfindet.
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am 1.Juni ist internationaler kindertag. Bei uns im kinderland 
wird er jedes Jahr gefeiert.

Zum auftakt spielten die erzieher den kindern die geschichte 
vom rübchen vor. die kinder unterstützen lautstark den groß-
vater und seine Familie beim herausziehen der rübe.

anschließend konnten die kinder sich an verschiedenen Statio-
nen vergnügen: Seifenblasen pusten, hüpfburg springen, Büch-
sen werfen, Schneckenhäuser bemalen, bunte Zöpfe flechten 
und Popcorn essen.

ein aufregender tag ging zu ende.

doch das nächste Fest steht schon vor der tür: das abschieds-
fest für die zukünftigen Schulkinder.

Wir wünschen jetzt schon allen erstklässlern einen tollen Start 
und viel Spaß in der Schule!
 
antje graßhoff-Breier
erzieherin, kita kinderland

kinder + Jugend

kindertag im kinderland

Die Sommerferien stehen vor unserer Horttür

nun ist das hortjahr 2020/ 2021 fast geschafft. ein langwieri-
ges, verunsicherndes Jahr liegt hinter uns, welches uns viele 
entbehrungen abverlangt hatte. Soziale kontakte blieben, 
weitgehend, auf der Strecke. unsere eltern mussten die dop-
pelbelastung hinnehmen und sind sicher sehr froh, dass ihr kind 
nun wieder ein hauch von normalität erfährt. im hort musste 
tagesaktuell auf die Bestimmungen reagiert, Vorgaben durch-
gesetzt und unsere arbeit am kind mit elan weitergeführt 
werden. auch wir sind sehr glücklich darüber, allen kindern nun 
wieder gerecht werden zu können.  Bei sommerlichen tempera-
turen können wir wieder viel auf dem hof anbieten. Besonders 
beliebt bei den kindern ist nach wie vor unser Wassermann mit 
angrenzendem Wasserlauf. aber es ist auch deutlich zu spüren, 
wie froh die kinder sind mit ihren Freunden ungezwungen spie-
len zu können.
der Ferienhort öffnet in diesem Sommer seine türen vom 
24.06.-16.07.21 zu den bekannten Öffnungszeiten. das diesjäh-
rige motto unser Sommerferienspiele lautet. „die vier elemen-
te- Feuer, Wasser, erde, luft“. unsere mitarbeiter haben sich 
wieder viele gedanken gemacht und tolle angebote vorberei-
tet. die hortkinder können sich auf Sportspiele, kleine exkur-
sionen, experimente und natürlich kreative angebote freuen.  
Sicher wird für Jeden wieder was Passendes dabei sein. 

Wir wünschen allen Panketalern eine wunderbare Sommerzeit.

antje horn, hort Zepernick
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nachdem die leichtathleten der Sg empor niederbarnim im 
mai erfolgreich zwei eigene Sportfest organisierte, gab es nun 
ein abendsportfest in Potsdam. 
Bei besten Witterungsbedingungen ging es dabei um den ge-
genwärtigen leistungsstand und Wettkampferfahrungen. 
So machten sich 7 Vereinsmitglieder mit einem kleinbus auf 
den Weg.  
neben den normalen disziplinen, wie Weitsprung und kurz-
sprint, wollten sich einige auch mal auf den längeren Sprint-
strecken ausprobieren. 
doch bevor alles begann, gab es ein Ständchen für tom hart-
leib, der an diesem tage 15 Jahre alt wurde. herzlichen glück-
wunsch. ein geschenk wolle er sich auch selbst machen, beim 
Weitsprung die 6 meter knacken. Fast geschafft, 5,95 m, da 
fehlt nicht mehr viel. 
lia Steinfuhrt (13 Jahre) sprang sehr gute 4,97 m weit. amelie 
de Beer (12) lief die 60 m hürden in ausgezeichneten 10,08 sec. 
leon Blum (12) lief wieder einen Sieg im 75 m Sprint heraus, 
seine Zeit 10,57 sec. tobi rack (15) bestätigte seine sehr gute 
hürdenleistung. Über 80 m hürden brauchte er nur 11,66 sec. 
und siegte sicher, anschließend lief er noch über 300 m Sprint 
mit einer guten Zeit von 39,19 sec. 
michelle Weinreich  und rika Schaarschmidt (beide 16) versuch-
ten sich über 200 m bzw. 400 m Sprint. Bei michelle ist mit einer 
Zeit von 27,49 sec noch luft nach oben und auch rika kann ihre 
Zeit von 64,15 sec über 400 m sicherlich noch steigern.
Viele Bestleistungen wurden aufgestellt und schon 21 normen 
für die norddeutschen meisterschaften erfüllt. 
aber einige haben auch die deutschen meisterschaften im Blick 
und werden am kommenden Sonntag in Jüterbog dort die nor-
men in angriff nehmen. 

SPOrt

leichtathleten in Potsdam 

Bild Potsdam: Nach dem Wettkampf 
von links: Rika, Michelle, Amelie, Lia, Leon, Tobi, Tom

die kadersportler haben sich sehr gut vorbereitet und belegen 
in den aktuellen deutschen Bestenlisten vordere ränge.

in Jüterbog gibt es aus Sicht von empor niederbarnim auch ei-
ne weitere neuigkeit. 12 kampfrichter vom Verein werden bei 
diesem Sportfest vor Ort sein und mit für einen reibungsloseng 
ablauf sorgen. die Vorspannung ist schon groß und sicherlich 
gibt es wieder viel gutes zu berichten. 

informationen unter www.sg-niederbarnim.de 

lutz Sachse 
Vorsitzender 

 
 
 

 

 

Exklusives Ferienhaus auf Rügen 
solitär stehend, ruhige Lage, Einzelbelegung, max. 4 Pers. 

* 90 m² WF * umfriedetes Grundstück * Nichtraucherhaus * 
* allergikerfreundlich * Haustiere nicht erlaubt * 

* 2 getr.  Schlafzimmer * voll ausgest. Küche * WC/Dusche * 
* Kamin * 2x Sat-TV * Waschmaschine * 

* Sonnenterrasse * Grillkamin * Strandkorb * Solardusche * 
* PKW-Stellplatz kostenlos * WLAN kostenlos * 

 

www.engel-ruegenferienhaus.de 
kontakt@engel-ruegenferienhaus.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachrüsten , um vorzubeugen: So wird Ihr Zuhause s icher.

Krokusstraße 6a • 16321 Bernau b. Berlin
T: 0 33 38 / 670-0 • F: 0 33 38 / 670-122

info@schapler.de • www.schapler.de

Komplettsysteme nach Maß

PILZKOPFVERRIEGELUNG

ANBOHRSCHUTZ

VSG GLAS

ABSCHLIESSBARER 
    FENSTERGRIFF

PILZKOPFVERRIEGELUNG

ANBOHRSCHUTZ

VSG GLAS

ABSCHLIESSBARER 
    FENSTERGRIFF

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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SeniOren

Wir hatten große Hoffnung, dass es im Monat Juli wieder los 
gehen kann. Die Meldungen in der Presse sind grundsätzlich 
positiv. 
Die Zahlen der Ansteckung gingen und gehen weiter zurück. 
Immer mehr Menschen wurden geimpft. Aber der Raum am 
Genfer Platz kann uns leider noch nicht zur Verfügung gestellt 
werden, denn das Testzentrum nutzt diese Räume. Aus hygieni-
schen Gründen ist die Nutzung  durch den Club nicht möglich. 
Also bitte habt Geduld, wartet bis zum Anruf. 
Angeboten hat man uns, das wir uns im Freien treffen können, 
also vor dem Genfer Platz. Bei der Vorbereitung Tische und 
Sitzgelegenheiten raus und rein würde uns sogar der Interna-
tionale Bund unterstützen. Aber das Risiko, das es vielleicht 
regnet an diesem Tag kann man wohl nicht ausschließen. Das 
ist Euch bestimmt auch zu riskant.
Solltet Ihr das Risiko eingehen wollen, dann ruft Uschi oder 
mich an.  Wir können Euch nur versichern, wir jedenfalls stehen 
in den Startlöchern. 
Bleibt schön gesund bis zum Wiedersehen. 
Alles Gute

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge 
Renate Friede

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge

Endlich ist es soweit. Ab dem 01.Juli beginnen wir wieder mit 
dem normalen Vereinsleben in unseren Räumen. Alle Gruppen-
aktivitäten können endlich wieder stattfinden. Die Termine für 
die nächsten drei Monate stehen auch fest. Allerdings in ande-
rer Reihenfolge.

Unser 1. Kaffee – Kuchen – Freitag findet am 09. Juli 2021 
um 14:00 Uhr statt. Wir feiern ein kleines Wiedersehensfest 
und haben auch ein kleines Überraschungsprogramm für euch 
eingeplant.

Am 13. August 2021 wird Frau Nadin Muth über die Geschich-
te der Ortsteile Zepernick und Schwanebeck berichten.
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 10. September 
statt.

Unser Büro ist ab 01. Juli 2021 in der Heinestraße 1 (1.Stock) zu 
folgenden Zeiten personell besetzt:
Dienstag	 von 09:00 bis 14:00 Uhr
Freitag	 von 09:00 bis 12:00 Uhr

Wir freuen uns, euch alle bald gesund und munter wieder zu 
sehen.

Bis bald
Christel Feige
Vorstandsmitglied

Neuigkeiten des AWO –  
OV Zepernick e.V. 2021

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst

Bauklempner/Dacharbeiten
auch schwierige Fälle

Meister Riemer seit 1986, Panketal

- anfertigen von div. Blechen 0,7 mm -
Telefon: 0179 29 10 414  ·  reneriemer@gmx.net
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KIRCHE

Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei reguläre Gottesdienste 
(Hebräer 10:24, 25). Im Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man sie im Alltag lebendig 
werden lässt. Dabei steht das gemeinsame Lernen im Vorder-
grund. Bei den meisten Programmpunkten können alle aktiv 
mitmachen. 

Das Programm beginnt und endet mit Lied und Gebet.

Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste 
zu besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. 

Hinweis aufgrund der Covid-19-Pandemie:
Unsere Zusammenkünfte finden weiterhin als Video- und 
Telefonkonferenz statt. Für nähere Hinweise zur Teilnahme 
melden Sie sich bitte unter 0 33 38 / 70 92 29.

Unsere Gottesdienste vom 01.07.21 bis 31.07.21
Fr., 02.07. 	 19 Uhr 5. Mose 9-10 „Was verlangt Jehova, dein 

Gott, von dir?“
So., 04.07. 	 10 Uhr „Jehova liebt dich!“ und Onlinekongress 

Teil 1
Fr., 09.07. 	 19 Uhr 5. Mose 11-12 Wie Jehova angebetet wer-

den möchte
So., 11.07. 	 10 Uhr „Nimmst du an Jesus Anstoß?“ und Onli-

nekongress Teil 2
Fr., 16.07. 	 19 Uhr 5. Mose 13-15 Wie durch das Gesetz Jeho-

vas Fürsorge zum Ausdruck kam – für die Armen
So., 18.07. 	 10 Uhr Nichts bringt die zu Fall, die Gottes Gesetz 

lieben
Di., 20.07. 	 19 Uhr 5. Mose 16-18 Grundsätze für gerechtes 

Urteilen und Gastvortrag „Fördern, was Loyalität 
stärkt“

So., 25.07. 	 10 Uhr Gastvortrag „Jesus Christus hat die Welt 
besiegt – wie und wann?“

Fr., 30.07. 	 19 Uhr 5. Mose 19-21 Das Leben ist für Jehova 
wertvoll

Mit einem starken Glauben können wir die Herausforderungen 
des Lebens besser meistern. Aber wie kann man so einen Glau-
ben entwickeln? Und wie bleibt er stark? Darum geht es bei dem 
Online-Kongress der Zeugen Jehovas mit dem Motto „Durch 
Glauben stark!“.

Die einzelnen Programmteile werden in den Monaten Juli und 
August auf JW.org veröffentlicht.

Darum geht es in Teil 1 und 2: Warum ist es vernünftig, an Gott 
zu glauben? Ist sein Wort vertrauenswürdig, und sind seine Mo-
ralmaßstäbe gut für uns? Warum können wir sicher sein, dass 
er uns liebt? Wie stärkt ein Blick in die Natur unser Vertrauen in 
die Versprechen Gottes?

Hier finden Sie das Programmheft und einen kurzen Trailer: 
JW.org > ÜBER UNS > KONGRESSE 

JEHOVAS ZEUGEN IN DEUTSCHLAND
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

VERSAMMLUNG BERNAU
WERNER-VON-SIEMENS-SR. 11 - 16321 BERNAU BEI BERLIN

STEFFI GUTCKE
MEDIENBEAUFTRAGTE JEHOVAS ZEUGEN BERNAU

LEINWEG 3 - 16321 BERNAU BEI BERLIN - GUTCKE@MAIL.DE
01579/2331092

Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick 
heißt Sie willkommen!

Folgende Gottesdienste finden im Juli in der St. Annenkirche 
statt.

04.07.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst Abschluss Kinderbibelwoche
11.07.2021 	 10:30 Uhr Gottesdienst 
18.07.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Seidenschnur)
27.07.2021	 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Seidenschnur)

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
06.07.2021	 10:00 Uhr Gottesdienst Eichenhof
13.07.2021	 10:00 Uhr Morgenandacht Eichenhof
15.07.2021	 10:00 Uhr Gottesdienst Rotunde

Unsere wöchentlichen Gruppen haben in den Sommerferien 
Pause.

Am 08.07.2021 um 14:00 Uhr freut sich trotz der Ferien unsere 
Rentnerrunde auf Sie. 

Vom 18.7.2021 bis 06.08.2021 befindet sich Pfarrer Fröhling im 
Urlaub. 
Für dringende Angelegenheiten (z.B. Beerdigungen) kontaktie-
ren Sie bitte Pfarrerin Anja Giese unter 03334 – 32197.

Alle Termine sowie Beschreibungen finden Sie auf unserer Sei-
te www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Evangelische Gemeinde Panketal

Dr. med. dent. Kristina Faust
Die freundliche Zahnärztin 
für die ganze Familie.

Sprechzeiten:
Mo, Mi | 8:30-15 Uhr
Di, Do | 13-19 Uhr
Fr | 8:30-13 Uhr

Zahnarztpraxis-Panketal
Heinestraße 52a | 16341 Panketal
Telefon:  030.9444171
www.zahnarztpraxis-panketal.de 
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URlaUB FÜR DIe Seele

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 

Wir sind sehr dankbar nach einer langen Zeit der Online-gottes-
dienste wieder gemeinschaft erleben zu dürfen. 

das Wort gottes kann auch vor dem heimischen Fernseher 
aufgenommen werden, aber es ist doch viel schöner im gemein-
samen erleben. 
die feierliche Stille in unserer schönen kirche, das Wort der 
Predigt direkt wirken zu lassen und auch die Feier des heiligen 
abendmahles sind durch Video-gottesdienste nicht ersetzbar. 

das Singen ist noch nicht erwünscht, aber die Orgel spielt die 
schönen melodien und oft ist auch eine Begleitung mit den 
Streich-instrumenten zu hören. 

Wir freuen uns die gottesdienste im Juli am Sonntag um 10 uhr 
und auch mitten in der Woche am mittwoch - abend um 19.30 
uhr feiern zu dürfen. 

leider ist die Platz - kapazität noch nicht voll nutzbar. 
Wir bitten aus diesem grund um eine Voranmeldung. Sollten 
Sie den Wunsch verspüren auch mal dabei zu sein, schreiben 
Sie bitte eine kurze nachricht an folgende email adresse und 
melden sich für einen kommenden gottesdienst an. 
brawe@t-online.de 

Voraussetzung ist die einhaltung der gesetzlichen hygiene 
- Vorschriften. 
menzelstr. 3b 
16341 Panketal 

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 

mit herzlichen grüßen 
gemeinde - Vorsteher 
andré Weiß 

19,95 €

Sommercheck
In 14 Schritten prüfen wir alle relevanten Bauteile wie 
Bremsen, Reifen, Scheinwerfer, Batterie etc. und wir 
kontrollieren den Ölstand. zzgl. Material, Innen- und 
Außenreinigung, HU/AU

WIR MACHEN IHREN 

CAMPER FIT FÜR DEN SOMMER JETZT

NEUKUNDEN-

RABATT
ERHALTEN

(030) 814 00 23 11
www.autohaus-golbeck.de

Schwanebecker Chaussee 5
13125 Berlin-Buch

Technische	Anlagen	Schmidt
-	Installation	-	Wartung	-	Instandhaltung	-

-	Satelliten	-	BK	-	Anlagen	-
-	Hotel	-	Pensionen	-	Privat	-

-	Elektrotechnik	-

Karsten	Schmidt	 Tel.:	 030	/	67	82	67	20
16341	Panketal	 Fax:	 030	/	67	82	56	36
Triftstraße	44	 Funk:	 0152	/	266	792	76

E-Mail:	info@t-a-schmidt.de
Homepage:	www.T-A-Schmidt.de zugelassen	von	der	HWK
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Die Panketaler GRÜNEN informieren:
Einladung zur Fraktionssitzung  

am 10. August 2021

Sehr geehrte Panketalerinnen und 
Panketaler, liebe Nachbarn,
die Fraktion von Bündnis 90/Die Grü-
nen lädt am 10.08.2021 ab 19:30 Uhr 
alle interessierten Bürger*innen herzlich zum nächsten, öffent-
lichen Treffen ein. 

Wir treffen uns diesmal im Garten unseres Fraktionsvorsitzen-
den (Triftstraße 69, 16341 Panketal) Für die Einhaltung etwaig 
gültiger Infektionsschutzregeln wird gesorgt. 

Wir freuen uns auf Sie, Ihre Fragen und Anregungen, mit denen 
wir unsere Treffen im Regelfall beginnen. Aber auch außerhalb 
der Sitzungen stehen wir Ihnen/Euch sehr gern zur Verfügung. 
Sie erreichen uns mobil unter 0177-7062557 oder per Mail an 
stahlbaum@gmx.de. 

Wir wünschen Ihnen/Euch viel Kraft und Spaß, Optimismus, so-
wie Zusammenhalt und einfach eine wunderbare, genussreiche 
Sommerzeit.

Mit den besten Grüßen

Stefan Stahlbaum
(Fraktionsvorsitzender)

POLITIK

Stammtisch: 
Liebe Panketaler,
am Freitag, den 16. Juli 2021 laden wir Sie, nach langer Coro-
napause, um 19:00 Uhr zu unserem Bürger-Stammtisch in das 
„Hotel Zur Panke“ ein. Unser Stammtisch findet wie immer in 
lockerer Runde statt und ist ein für alle offener Ort zum In-
formations- und Meinungsaustausch. Selbstverständlich sind 
auch Ihre Anliegen für uns wichtig! Kommen Sie zu unserem 
Stammtisch und lassen Sie uns ins Gespräch kommen! Wir wol-
len wissen, welche Themen Ihnen am Herzen liegen und wie wir 
uns für Sie stark machen können. Wir freuen uns, Sie zu sehen 
und mit Ihnen gemeinsam zu diskutieren!
Thema:	 „Bundestagswahlen -  

Die unterschätzte Gefahr von Grün-Rot-Rot“
Datum:	 Freitag, 16.07.2021
Ort:	 Hotel Zur Panke, Fontanestr. 1,  

16341 Panketal
Beginn:	 19:00 Uhr
Veranstalter:	 AfD-Ortsverband Panketal 
Jetzt neu und nur für Senioren!
Ü-60-Kaffeeklatsch mit Ihrer AfD Panketal
Einen geselligen Nachmittag mit kostenlosem Kaffee und Ku-
chen veranstaltet Ihr AfD-Ortsverband Panketal am Sonntag, 
den 4. Juli.  Alle Senioren ab 60 Jahren sind ab 15 Uhr sind zu 
einem Kaffeeklatsch im Mehrgenerationenhaus (Saal im Erdge-
schoss), Genfer Platz 2, 16341 Panketal eingeladen.
Es erwarten Sie Vertreter Ihrer AfD-Fraktion in der Gemein-
devertretung Panketal und natürlich unsere lieben Senioren 
unseres Ortsverbandes.  Wir würden uns sehr freuen, mit Ih-
nen ins Gespräch zu kommen. Die AfD ist eine Partei, die alle 
Altersgruppen anspricht und selbstverständlich sind uns auch 
die Themen von Senioren wichtig. Lassen Sie uns bei einem 
gemütlichen Treffen gern wissen, was Sie bewegt.

Aktuelles von Ihrer AfD-Fraktion Panketal:
Fraktionsmitglied verabschiedet
Im Rahmen der Fraktionssitzung zur Vorbereitung der Sitzung der 
Gemeindevertretung vom 15. Juni wurde der Gemeindevertreter 
Sebastian Knispel-Burzinsky aus dem Kreis der Fraktionskollegen 
verabschiedet. Der Fraktionsvorsitzende Marcel Donsch würdigte 
die engagierte Arbeit des Fraktionsmitgliedes in der Gemeinde-
vertretung und deren Ausschüssen. Herr Knispel-Burzinsky, der 
aus gesundheitlichen Gründen ausschied, bleibt aber, so versi-
cherte er, seiner Fraktion und Partei weiterhin fest verbunden. 
Herr Heiko Dicks, der bereits für die AfD im Kreistag Barnim als 
Abgeordneter und im Ortsbeirat Zepernick aktiv ist und sich dort 
durch Sachverstand und große Einsatzbereitschaft auszeichnet, 
wird seinen Platz in der Fraktion übernehmen.

Es grüßt Sie herzlichst:

Ihr
Marcel Donsch
Vorsitzender der AfD Panketal

Termine und weitere Infos rund um die AfD Panketal sowie 
der AfD-Fraktion in der Gemeindevertretung finden Sie

auf unserer Website:        www.panketal-afd.de

und auf Facebook:                  afd.ortsverband.panketal.de

sowie auf Instergram:            afd.panketal

16341 Panketal	 Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78	 Mo - Do	 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00	 Di	 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58	 Fr	 07.00 - 13.30 Uhr
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Mitteilung der Fraktion GiP + FDP

Gesamtkonzept Entwicklung Panketal 2030 - Vorlage der Ver-
waltung zur Umsetzung der Initiative der Fraktion GiP+FDP 
wurde beraten
Im Juni fanden die Beratungen zu einer Vorlage der Verwaltung 
statt, welche die Umsetzung von unserer Fraktion (und anderen) 
eingebrachten Antrages zur Erarbeitung einer Konzeption „Panke-
tal 2030“ beinhaltet. Ziel ist die Erarbeitung eines sog. „Integrier-
ten Stadtentwicklungskonzeptes“ (INSEK) als Grundlage für die 
Entwicklung einer Gesamtkonzeption „Panketal 2030“. Wie wich-
tig ein Gesamtkonzept für die weitere Entwicklung unseres Ortes 
ist, ist daran zu erkennen, dass immer wieder ähnliche kleinteilige 
Problemlösungen angemahnt werden, wo ein Gesamtkonzept 
zahlreiche Fragen grundlegend beantworten könnte (Verkehrs-
führung, ÖPNV und Mobilität, Bauleitplanung und Bevölkerungs-
entwicklung, Trinkwasser, Umweltkonzepte etc.).
Entscheidung zur KGA Buchenallee  
Spannend bleibt, wie sich die Gemeindevertretung zum Antrag 
„Künftiges Wohngebiet „KGA Buchenallee““ entscheidet. Diese 
(gesetzlich nicht geschützte) Kleingartenanlage im Besitz der 
Deutschen Bahn AG befindet sich auf einer Fläche, die einerseits 
als Bauland ausgewiesen ist. Andererseits besteht in Außenbe-
reichen nur eingeschränktes Baurecht und das Gelände grenzt 
an ein Naturschutzgebiet, was eine extensive Wohnbebauung 
zunächst erschwert. Eine Abwägung der Entscheidung sollte auch 
unter Einbeziehung der allseits bekannten Trinkwasserproble-
matik erfolgen, welche einem expansivem Zuzug eher entgegen 
spricht. Unsere Fraktion befürwortet, wenn überhaupt, nur eine 
reduzierte Bebauung dieses Areals, um möglichst viel Grünfläche 
zu erhalten.  
Räume für Musikunterricht gesucht
Gemeinsam mit der SPD-Fraktion haben wir die Verwaltung be-
auftragt, nach Räumen für den freien Musikunterricht zu suchen. 
Erfreulicherweise entwickelt sich die Nachfrage nach Angeboten 
der Musikschulen sehr erfreulich. Dies erfordert jedoch zusätzli-
che Räumlichkeiten, zumal coronabedingt die Nutzung bisheriger 
Räume in der Gesamtschule z.B. ausfiel und diese Räume dem 
Anschein nach auch zukünftig durch die Gesamtschule selber 
genutzt werden. Wir haben die Gemeinde beauftragt, aktiv nach 
Möglichkeiten zu suchen, kurzfristig und später auch längfristig 
geeignete Räume zu finden, die für den freien Musikunterricht 
genutzt werden können.
Unterstützung für den Schildipark Panketal e.V. 
Auf Initiative unserer Fraktion wurde ein Antrag beraten, der die 
Finanzierung eines dringend notwendigen Zaunes für ein neues 
Außengelände des „Schildipark Panketal e.V.“ in Hobrechtsfelde 
beschließt. Aufgrund eines notwendigen Flächentausches wird 
die Herstellung eines umfangreichen Zaunes nötig, den der Verein 
aus Eigenmitteln nicht stemmen kann. Die Zeit, mittels Werben 
für das Bürgerbudget eine Finanzierung zu erreichen, gibt es 
leider nicht. Wir sind der Auffassung, dass der Verein, der künftig 
auch verstärkt in Schwanebeck und Zepernick aktiv werden wird, 
gerade heute für Kinder und Familien eine wichtige Funktion 
erfüllt und sein Fortbestehen in der bisherigen Form nicht nur 
wünschenswert, sondern drigend notwendig ist.
Einladung zur nächsten Fraktionssitzung
Aufgrund der Sommerpause findet unsere nächste Fraktionssit-
zung der Fraktion GiP + FDP am Mittwoch, den 4. August 2021, ab 
18:30 Uhr voraussichtlich im Ratssaal des Panketaler Rathauses 
statt. Näheres dazu und zu unseren aktuellen Vorhaben finden 
Sie unter www.gemeinsam-in-panketal.de und auf unserer Face-
book-Seite.  Sie haben ein Thema für uns? Schreiben Sie uns gerne 
eine eMail an fraktion-gip-fdp@web.de. Wir freuen uns auf Ihre 
Anregung und Kritik.

Ihre Fraktion GiP + FDP
Dr. Irina Hayek, Fraktionsvorsitzende

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,
wir brachten für die Gemeindevertretung am 15.06.2021 einen 
Eilantrag bezüglich der Wasserproblematik in Panketal ein.
Besonders im vergangenen Jahr wurde deutlich, dass in den 
Sommermonaten aufgrund eines hohen (gleichzeitigen) Was-
serverbrauches überwiegend aufgrund der Gartenbewässe-
rung die Trinkwasserversorgung in Panketal gefährdet ist. 
Es werden mehrere Maßnahmen nötig sein, um das Problem 
bzgl. der Trinkwasserversorgung nachhaltig zu lösen. Viele der 
Maßnahmen, die in Erwägung gezogen werden, sind jedoch 
nicht kurzfristig – im Hinblick auf den anstehenden Sommer 
– umsetzbar. Da sich viele Panketaler Bürger der Problematik 
offenbar nicht bewusst sind, schlug unsere Fraktion mit dem 
Eilantrag vor, eine Plakatkampagne bezüglich des Themas 
„Trinkwasserversorgung“ durchzuführen und somit die Bürger 
zu informieren. Dieser Antrag setzt auf die Sensibilisierung 
und freiwillige Maßnahmen in den Haushalten. Es ist z.B. 
schon hilfreich, außerhalb der abendlichen Spitzenzeiten sei-
nen Garten zu bewässern. Eine Verteuerung des Wasserpreises 
oder Sprengverbote, die aktuell auch in Diskussion sind, lehnen 
wir ab. Die Kampagne soll bis Ende August laufen. Unsere Frak-
tion wird die Problematik weiterhin aktiv begleiten.
Übrigens sind wir jetzt auch bei Instagram und Facebook aktiv. 
Über beide Kanäle werden wir Sie über aktuelle politische The-
men informieren.

Ihre Gemeindevertreter
(v.l.n.r) André Meusinger, Clemens Herrmann, Christiane Herr-
mann
Kontakt
panketal@bvb-fw.de        0176 39133712
BVB / Freie Wähler Panketal bvb_fw_panketal
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Liebe Panketaler*innen,

allenthalben ist Erleichterung zu spüren, denn so langsam 
lassen uns die Coronaviren aus ihrer Umklammerung frei, und 
das Leben kehrt mit all seinen Annehmlichkeiten, aber auch 
Verpflichtungen in seine Normalität zurück. Wir als Partei wer-
den uns in den kommenden Wochen neben der Arbeit in der 
Gemeindevertretung vor allem auf die Wahlen zum Deutschen 
Bundestag konzentrieren.
Hier noch einmal der Hinweis für all jene, die von den Folgen 
der Pandemie besonders betroffen sind. Es gibt in der Gemein-
de einen Corona-Hilfsfond. Mittel zur finanziellen Unterstüt-
zung werden über die Panketaler Bürgerstiftung vergeben. 
Sprechen Sie uns an! Wir helfen gern weiter und vermitteln 
Ihnen einen Kontakt.

Nach der Corona bedingten Pause findet die nächste Abstim-
mung im Ortsverband am 12. Juli um 19.00 Uhr im Rathaus-
saal statt. Auf der Tagesordnung steht die Verständigung zur 
Vorbereitung der Bundestagswahl am 26. September.

Unsere nächste Fraktionssitzung findet am 10. August statt 
– wieder in der Hybridform, das heißt, sowohl im Rathaussaal 
als auch Online.
Beginn: 19:00 Uhr

Alle unsere Sitzungen sind öffentlich. Sie sind stets herzlich 
einladen, daran teilzunehmen.

Haben Sie Fragen an Niels-Olaf Lüders, unseren Direktkan-
didaten zur Bundestagswahl 2021, melden Sie sich jederzeit 
gern: panketal@dielinke-barnim.de

Panketal

Termine und weitere Infos 
…auf unserer Website:         www.dielinke-panketal.de 

…und auf Facebook:              LINKEpanketal

…und auf Instagram:             linkepanketal

Foto oben von Artem Podrez von Pexels
Ines Pukall                    	        Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende                Vorsitzender des Ortsverbandes  

...
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Mitteilungen des SPD-Ortsvereins Panketal

liebe Panketalerinnen, liebe Panketaler,
endlich Ferien, endlich urlaub!
nach langen monaten hoher ansteckungsraten, 
einschränkungen in allen gesellschaftlichen Be-
reichen, kurzarbeit und home-Office, fehlender 
entlastung bei der kinderbetreuung und vieler 

anderer anstrengungen, der ausbreitung der Pandemie einhalt 
zu gebieten, sind die inzidenzwerte unter die kritischen Werte 
gelangt, hier im Barnim gar stabil im einstelligen Bereich. 
das macht mut, sollte uns aber nicht übermütig machen!

erholen Sie sich gut und kommen Sie gesund wieder,- 
oder urlauben Sie heimatnah und ökologisch im schönen Bar-
nim!

wünscht  ihre

die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 Uhr

Wensickendorfer Ch. 2
16348 Wandlitz
Web:  www.polyline.de

Verstopfte, defekte Rohrleitung?
Doch Stemm- und Abbrucharbeiten
kommen nicht in Frage?

Wir bieten die perfekte Lösung!
Rohrreinigung • TV-Inspektion • Rohrsanierung
Frei von Lärm, Staub und hohen Kosten!

Tel.:
Fax:
E-Mail:

033397 81340
033397 81334
info@polyline.de
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Elternbrief 5: 5 Monate -  
Vom Schoßkind zum Entdecker

Mit etwa einem halben Jahr bahnt sich bei Babys eine wichtige 
Veränderung an: Sie werden vom Schoßkind, das Mutter oder 
Vater immer um sich braucht, zu mutigen Entdeckern, zielstre-
bigen Forscherinnen. Sie merken es erst einmal nur daran, dass 
sich Ihr Baby – das bisher von Ihrem Schoß aus höchst zufrieden 
den „Rundblick“ in die Welt genoss – nun von Ihnen wegdrückt 
auf den Boden will. Kaum setzen Sie es ab, bekommt es Angst 
vor der eigenen Courage und streckt Ihnen wieder Hilfe su-
chend die Arme entgegen. Das geht eine ganze Weile so, bis die 
Neugier schließlich überwiegt. Erst rollend, dann robbend und 
schließlich – mit acht, neun Monaten – krabbelnd geht es auf 
Entdeckungsreise. Diese Entwicklung erweitert nicht nur Babys 
Horizont, sondern verändert auch seine Beziehung zu Ihnen: 
Eine Art „unsichtbares Band“ zu seinen Eltern gibt ihm nun die-
selbe Sicherheit wie vorher Mamas Schoß oder Papas Arme. 
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz (MSGIV). Inter-
essierte Brandenburger Eltern können diesen und alle weiteren 
Briefe kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises 
Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.
de, über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 
030-259006-35 bestellen. 
Die Elternbriefe kommen al-
tersentsprechend bis zum 8. 
Geburtstag in regelmäßigen 
Abständen nach Hause, auch 
für Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

SERVICE

Rentenberatung
Dietrich Schneider – 

Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund 

Dietrich.Schneider@t-online.de

Im August bis Oktober 2021
finden die Sprechstunden

am Mittwoch, den 04.08., 18.08. und 25.08.2021 
am Mittwoch, den 29.09.2021

am Mittwoch, den 06.10. und 20.10.2021 

im
Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus 
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch statt.

Termine 
bitte unter 0170 - 8119355

oder Mail: Dietrich.Schneider@t-online.de

Zur Beachtung: 
Die Beratungen sind infolge der Corona-Einschränkungen 

ausschließlich 
an vorherige Terminvereinbarungen gebunden!

Vom 01. – 20.09.2021 Terminvereinbarungen 
nur per Mail möglich !!

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten
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WIRTSCHAFT
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                 Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen 

          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.

Schönower Str. 104 a 

16341 Panketal 

S-Bahnhof Zepernick

18 
Jahre 
Berufs-

erfahrung

Öffnungszeiten: Mo.–So.09:00 bis 22:00 Uhr Tel. 0159 010 80 854

+++Jetzt auch mit Spielautomaten+++

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

8,00 

5,00 
5,00 

9,00 

9,50 
9,50 
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RS Bauleistungen GmbH | Marie-Curie-Straße 10 | 16321 Bernau bei Berlin
Tel.: 03338 7505946 (neu) oder 030 9370161 | info@RS-Bauleistungen.de | www.RS-Bauleistungen.de www.RS-Bauleistungen.de

MAURER-/BETONARBEITEN | GEBÄUDEDÄMMUNG | AN-/UMBAUTEN
SANIERUNGEN | ABDICHTUNGEN | TROCKENBAU | AUSBAU
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Uwe G. Bachmann, seit 1992

Mo–So 
8–22 Uhr

Immobilie verkaufen?
Mit Rundum-Service!

Straße der Jugend 24, Alt Zepernick, 16341 Panketal

GmbH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

E LTE L
Tätigkeitsschwerpunkte

Niederlassungsleiterinnen: StBin Dr. Stefanie Sewekow 
 StBin Ulrike Schulze
Schönower Straße 43 · 16341 Panketal OT Zepernick
Tel.: (030) 945 09 10 · Fax: (030) 94 50 91 44
E-Mail: hp-zepernick@etl.de
Internet: www.etl.de/hp-zepernick 

VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Dipl.-Ing. Manfred Grieger

Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Zepernicker Chaussee 45 – 16321 Bernau
Tel.: (03338) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Alt Zepernick 14 A · 16341 Panketal
Tel.: 030/447 330 86 · www.fliesenprofi-panketal.de

Ihre Fliesen- -Handels GmbHrofi
..alles was der Fliesenleger braucht!

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Riesen AuswAhl in unserem

Fliesen-Fach-Handel
auf 2 Etagen
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